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Wir über uns!
Liebe WIKU-Leserinnen und -Leser! 
Titelbild:
Vielen Dank an Frau Stummer Petra aus Spital am Pyhrn für 
das schöne Foto.

Neues WIKU-Mitglied:
Wir freuen uns sehr über die neue WIKU-Mitgliedschaft von der 
Knödelwerkstatt - Dilly Werner aus Rosenau/H. 
Herzlich willkommen in unserer Gemeinschaft!

Der WIKU-Taler: 
Ein Geschenk, das immer ankommt!

Erhältlich bei Raiffeisenbank, 
Sparkasse und Aigner Optik!

(wird in allen WIKU-Betrieben
als Zahlungsmittel angenommen)

Viel Spaß beim Lesen und 
allen Müttern, Omas,... 

einen schönen Muttertag!
Die WIKU-Gemeinschaft!

Mit großer Freude durfte ich mit 1. März dieses Jahres die 
Apotheke Windischgarsten übernehmen und möchte nun 

gerne die Gelegenheit nutzen, mich Ihnen vorzustellen. 

Ich bin gebürtige Spitalerin und ab-
solvierte nach meinem Studium der 
Pharmazie in Graz bereits mein Aus-
bildungsjahr zur berufsberechtigten 
Apothekerin in Windischgarsten. Über 
acht Jahre war ich in den Apotheken 
Windischgarsten und Trieben parallel 
tätig und entschied mich 2021, zwei 
weitere Jahre ausschließlich in der 
Steiermark zu arbeiten. Während die-
ser Zeit begeisterte mich ein lieber Studienkollege immer mehr 
von den Vorzügen der Selbstständigkeit und ich ergriff die groß-
artige Gelegenheit, die Apotheke in meiner Heimatregion zu 
übernehmen.

In meiner nahezu 11-jährigen Tätigkeit als Apothekerin konn-
te ich bereits einiges an Erfahrung sammeln. Deswegen ist es 
mir sehr wichtig, ein gutes Miteinander zwischen Ihnen, den 
Ärzten:innen und der Apotheke zu wahren, um für Sie die viel-
fältigen Anliegen mit oft komplexen und nicht ganz verständli-
chen Vorschriften so unkompliziert wie möglich lösen zu kön-
nen.

Neben den vielen Aufgaben des Alltags habe ich bald bemerkt, 
dass vor allem Zwischenmenschlichkeit und aufmerksames Zu-
hören ebenso große und sehr wichtige Bestandteile meines Be-
rufes sind, für die ich mir auch gerne ausreichend Zeit nehme.

Seit der Übernahme der Apotheke sind gut zwei Monate ver-
gangen und nach langen, arbeitsreichen Tagen bleibt noch 
Vieles zu tun. Ich bin sehr stolz, so ein kompetentes und hilfs-
bereites Team an meiner Seite zu haben und bedanke mich an 
dieser Stelle bei meinen Mitarbeiter:innen für die großartige 
Unterstützung in dieser aufregenden Zeit!

Ebenso möchte ich mich bei Herrn Mag. Michael Kaun für das 
Vertrauen, die Apotheke weiterführen zu dürfen, bedanken und 
es freut mich sehr, dass er uns weiterhin mit seinem Wissen und 
seiner Erfahrung unterstützt.

Nun freue ich mich auf diese verantwortungsvolle Aufgabe und 
dass wir, als Team der Apotheke Windischgarsten, Sie weiterhin 
bei uns begrüßen dürfen.				          Anna Patzl

Liebe WIKU-Leserinnen und -Leser!
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Am 26.03.2023 fand im Gasthof Grund-
ner die ÖKB-Jahreshauptversamm-

lung 2023 statt. Obm. Josef Kälhs konnte 
die ÖKB-Obmänner aus Kremsmünster, 
Nussbach, Pettenbach, Ried/Tr. und Rohr 
begrüßen.

Bgmst. Johann Feßl aus Edlbach, Bgmst. 
Kurt Pawluk und Vizebgmst. Horst  
Baumschlager aus Roßleithen gaben 
uns die Ehre mit ihrem Besuch der JHVS. 
Ebenso hieß er die „Windischgarstner-
Böhmische“ der Musikkapelle Windisch-
garsten unter der Leitung von Ing. Walter 
Aigner willkommen.

Mit den berührenden Klängen des  
„Guten Kameraden“ wurde der verstorbe-
nen Kameraden BOfö. Emmerich Klaus-
riegler (im 96. Lj.), Karl Oberhauser (im 70 
Lj.), Adalbert Rosenblattl (im 93 Lj.) und 
Leopold Strick (im 80 Lj.) gedacht.

Der Kassier Martin Tongitsch gab den 

37. Jahreshauptversammlung des OÖ Kameradschafts-
bundes OV Windischgarsten/Vorderstoder

Kassenbericht über das vergangene Jahr 
bekannt und bedankte sich speziell bei 
den Heimatgemeinden, denn ohne de-
ren Unterstützung ist ein Vereinsleben 
eigentlich nicht denkbar.

Die Kassaführung hat den gestrengen 
Augen der Kassaprüferinnen Hermine 
Obermoser und Erika Weißensteiner 
standgehalten, sie stellten eine sorgfälti-
ge Kassenführung fest und ersuchten die 
anwesenden Mitglieder um Entlastung 
des Kassiers und des Vorstandes. Dieses 
Ersuchen wurde von den Mitgliedern ein-
stimmig angenommen.

Besonderer Dank galt auch unserem Ob-
mann Josef Kälhs sen., der immer aus 
eigener Tasche das Honorar und die Ver-
pflegung der Musik bezahlt.

In kurzen Worten lies der Schriftführer 
das Jahr 2022 und speziell den Ausflug 
2022 Revue passieren. Der Besuch von 
Schloss Moosham war äußerst interes-
sant. Vollgestopft mit geschichtlichem 
Wissen wurde anschließend in Tamsweg 
Mittagsrast gehalten. Hier wurde gerade 
der 300. Geburtstag des Tamsweger Sam-
son gefeiert.

Nachdem eine Mannschaft unseres OV 
das KK-Scharfschießen 4x als OÖKB-
Landessieger beendete, hat sich diese 
Mannschaft diesmal in vornehmer Zu-
rückhaltung geübt und nicht am Bewerb 
teilgenommen. 

Dafür haben Kameraden aus Vordersto-
der am Scharfschießen teilgenommen 
und auf Anhieb den 3. Platz in der Mann-
schaftswertung belegt und mit Christian 
Knittl-Frank den Tagesbesten und Lan-

dessieger 2022 gestellt. Herzliche Gratu-
lation zu diesen Leistungen. Nachdem 
den Veranstaltern die Medaillen ausge-
gangen waren, wurden diese nachge-
reicht und dem Landessieger Christian 
Knittl-Frank bei der JHVS überreicht.

Der Vorstand versucht Vereinsaktivitä-
ten immer auch medial zu präsentieren, 
hauptsächlich in den OÖKB-Nachrichten 
und im WIKU. An dieser Stelle danken wir 
Simone Eggl für die gute Zusammenar-
beit mit dem WIKU.

Anschließend erfolgte die Ehrung ver-
dienter Mitarbeiter/Mitglieder:
	Hermine Obermoser – VDM-Bronze 
	 (Damen), Kassaprüferin
	Erika Weißensteiner – VDM-Bronze  
	 (Damen), Kassaprüferin
	Gerhard Schöngruber – VDM-Gold, 
	 Fähnrich
	Walter Grassmugg – VDM-Gold,  
	 Kommandant
	Peter Baumschlager – VDM-Bronze,  
	 Fahnenbegleitung
	Martin Tongitsch – LVK mit Schwertern 
	 in Silber, Kassier u. Schriftführer

In den Grußworten der Ehrengäste wurde 
Dank für die Einladung ausgesprochen 
und der Versammlung ein guter Ver-
lauf gewünscht. Mit der Landeshymne 
und den Schlussworten des Obmanns  
Josef Kälhs sen. endete die JHVS 2023 
um 11:30 Uhr. Es folgte eine ausgezeich-
nete Verpflegung durch die Küche des 
Gast-hofes Grundner. Die Musikkapelle 
Windischgarstner-Böhmische zeigte zur 
Freude aller Teilnehmer ihre besondere 
Qualität und trug viel zur guten Atmo-
sphäre bei. 

Gerlinde Reininger, Schriftführer-Stv.

Immer 
für Sie da!
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§ So ist´s Recht - Dr. Clemens Ofner

Pflegebedürftiger vererbt Vermögen 
an Pfleger – ist das erlaubt?

Folgender Fall ereignete sich in Tirol: Ein 
hilfsbedürftiger Mann kannte in seiner 

Nachbarschaft ein Ehepaar, wo die Frau 
eine ausgebildete Pflegerin war. Was als 
Hilfestellungen im Haushalt begann, en-
dete schließlich damit, dass das Ehepaar 
offiziell dessen Pflege übernahm. Der 
Mann war offenbar mit der erbrachten 
Leistung sehr zufrieden und setzte dann 
2015 in seinem Testament das Pfleger-
ehepaar als Alleinerben seiner Häuser im 
Wert von etwa EUR 1,8 Millionen ein, 2018 
verstarb er. Da er auch eine Ehegattin hat-
te, die ebenso Interesse an dem Erbe be-
kundete, kam es zum Streit darüber, ob 
das Testament überhaupt gültig ist. Die 
Ehefrau argumentierte mit der Pflegever-
ordnung, wonach Betreuer ihre Stellung 
nicht zur Erlangung persönlicher Vortei-
le missbrauchen dürfen, insbesondere 
ist es ihnen verboten, „Leistungen ohne 
gleichwertige Gegenleistung entgegen-
zunehmen“. Ist daher das Testament, mit 
dem er immerhin einen Wert von EUR 1,8 
Millionen übertrug, ungültig? Die Ange-
legenheit landete vor Gericht.

Die ersten beiden Instanzen bejahten die 
Gültigkeit des Testaments, die Sache ging 
zum OGH. Auch dieser hielt fest, dass 

sich dieses Vermögensannahmeverbot 
der Pflegeverordnung nicht auf ein Tes-
tament erstreckt, letzteres daher gültig 
sei. Die Pflegerin und ihr Ehemann dürfen 
erben, die Ehegattin bekommt nur den 
Pflichtteil.

Wenn daher der Pflegebedürftige zu-
rechnungsfähig ist und ein Testament 
zugunsten der Pflegenden errichten 
möchte, so ist das grundsätzlich möglich. 
Die Auslegung des Verbots in der Pflege-
verordnung dahingehend, dass auch Tes-
tamente umfasst sind, würde den letzten 
Willen zu stark beschränken. 

Hinzuweisen sei vielleicht noch, dass 
diese Rechtslage nicht ganz unkritisch 
gesehen wird, da das Geschenkannah-
meverbot unter Umständen durch ein 
Testament umgangen werden kann und 
nicht auszuschließen ist, dass Pflegende 
einen missbräuchlichen Einfluss auf Pfle-
gebedürftige ausüben – schwarze Scha-
fe gibt es leider überall. Angeregt wurde 
daher eine Regelung, wonach bei einem 
derartigen Testament ein Notar oder ein 
Gericht eingebunden sein muss, damit es 
gültig ist.

Dr. Clemens Ofner

Kürzlich wurde dem Kommandanten der Po-
lizeiinspektion Windischgarsten, Kontroll- 

inspektor Robert Ahrer, von Bundespräsident Dr. 
Van der Bellen das „Goldene Verdienstzeichen 
der Republik Österreich“ verliehen.

Dieses wurde ihm vom Leiter der Personalab-
teilung der Landespolizeidirektion OÖ, HR Mag. 
Günter Tischlinger und vom Bezirkspolizeikom-
mandanten Oberstleutnant Franz Seebacher, im 
Rahmen einer kleine Auszeichnungsfeier am Be-
zirkskommando in Kirchdorf ausgefolgt.

In seiner Laudatio bedankte sich der Bezirkspo-
lizeikommandant bei KontrInsp Robert Ahrer für 
40 Jahre Einsatz im Dienste der Polizei und für die 
erfolgreiche und vorbildliche Leitung der Dienst-
stelle! KI Ahrer fungiert seit Jahrzehnteten auch 
als eine wesentliche Stütze im Kriminaldienst. 
Zudem ist er als Dienststellenleiter auch für die 
sicherheitspolizeiliche Abwicklung des Winter-
betriebes in den Skigebieten Hinterstoder und  
Spital/Pyhrn verantwortlich.								                     Bezirkspolizeikommando Kirchdorf

Hohe Auszeichnung für KontrInsp Robert AHRER

v.l.n.r.: Hofrat Mag. Günter TISCHLINGER, KontrInsp Robert AHRER, 
Oberstleutnant Franz SEEBACHER, BA © BPK Kirchdorf
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über unsere haus-, hof- und flurnamen
von Rudolf Stanzel

Alle Namen haben eine Geschichte. 
Sie weisen auf den Besitzer, die Art 

des Besitzes, der Lage oder sonst auf eine 
Besonderheit hin. Die ergiebigste Quelle 
meines Wissens stellt das „Ortsnamen-
buch von Oberösterreich“ dar, das 2001 
im Verlag der Öst. Akademie der Wissen-
schaften erschienen ist. Den Band 7 über 
die Bezirke Kirchdorf, Steyr-Stadt und 
-Land erhielt ich von meinem Bruder Prof. 
Dr. Franz Karl Stanzel, der heuer seinen 
100. Geburtstag feiern kann.

Die meisten Bezeichnungen für Haus- 
und Hofnamen stammen vom Vornamen 
eines Besitzers. Manche sind heute nicht 
mehr als solche zu erkennen: So kommt 
Mandlbauer von Emanuel, Beindlhub von  
Bartholomäushube, der Niesl von  
Dionysius und Amries von Ambros. Echte 
Mundartkenner sagen daher nicht „der 
Amrieser“, sondern nur „der Amries“. 

Zum Verständnis der Namen ist natürlich 
wichtig, die Sprache der Gründerzeit zu 
kennen und auch die Mundart. 

Das erste urkundlich nachgewiesene 
Volk, die Kelten, haben uns schriftlich 
fast nichts hinterlassen und die Römer 
auch nicht. Von hospitalis (Herberge) ist 
uns Spital geblieben. Von den nachkom-
menden Baiern und Slawen (Wenden) 
stammen dann schon viele Namen. Von 
den slawischen sind Pyrm, Priel, Pießling, 
Stoder, Garsten und Gleink am bekanntes-
ten. Der große Rest geht auf die Baiern zu-
rück. Sie sind also deutsch. Manche ver-
stehen wir aber nicht mehr. Eck war früher 
eine Schneide (Garstner Eck), Gschwandt 
kommt von schwenden, d.i. Bäume durch 
Abschneiden der Saftzufuhr dürr werden 

lassen, statt mit der Hacke zu fällen. Das nannte man roden und die 
vielen Endsilben auf reith oder reut kommen davon.

Manche Namen zeigen die Größe eines Anwesens an. Mayr war der major, der Größere. 
Die Erträge diese Höfe waren für die Versorgung des Stiftes bestimmt. Die Hube war 
eine kleinere Einheit. Daraus sind alle Huemer geworden. Point war ein kleines, abseits 
gelegenes Grundstück. Dazwischen gibt es den Stummer, der sich neben der Küche 
noch eine Stube leisten konnte.

Im Mittelalter sind dann viele Namen durch die Berufe entstanden. Bei uns gab es 
einmal drei Berufsnamen unter den Pfarrern. Der Schneider und der Tischler sind ge-
storben, den dritten kennen die meisten. Sauschneider wird sich heute wohl niemand 
mehr nennen.

Sehr selten sind die Satznamen wie Hauenschild, Schlagnitweit oder Hebenstreit. Man-
che meinen, ich sollte Streithansl heißen, aber ich bleibe bei Stanzel, denn es kommt 
von Stanislaw und Konstantin.

SLAWISCHE NAMEN der Bezirke Kirchdorf, Steyr Stadt u. Land

slawisch-deutsche Mischformen

(1107 - 1857)

slawische Bildungen

(777 - 1788)
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Propst Grundtner und seine Künstler
Jörg Strohmann

Der 1728 in Ebensee geborene Johann Franz Xaver Grundtner 
war 1751 zum Priester geweiht worden, 1754 wurde er in den 

Konvent des Chorherrenstiftes Spital aufgenommen und zunächst 
als Benefiziant von St. Leopold in Vorderstoder eingesetzt. 1759 reis-
te er in diplomatischer Mission nach Wien und erreichte bei seinen 
Mitchorherrn erhebliches Ansehen. Schon 1760 wählte ihn die Mehr-
heit der 15 Chorherrn zum neuen Propst, sofort begann er eifrig da-
mit, die Einrichtung der Stiftskirche nach seinen Vorstellungen fertig 
zu stellen und die Grundherrschaft Spital zu erweitern. 1761 erwarb 
er vom Grafen Salburg die Herrschaft Klaus. Für die Organisation von 
guten Handwerkern und Künstlern nutzte er seine Beziehungen zu 
Linz, Wels und Graz. 1763 ließ Propst Grundtner das schmiedeeiserne 
Abschlussgitter in der Kirche fassen und vergolden, im gleichen Jahr 
schuf der Spitaler Hoftischlermeister Johann Kogler (1729 – 1791) 
das Chorgestühl und verzierte es mit prächtigen Einlegearbeiten. 
Der in Aurolzmünster geborene und dann in Lambach arbeitende 
Bildhauer Joachim Ertl (ca. 1728 – 1808) schnitzte die vergoldeten 
Aufsätze und Verzierungen des Chorgestühls, auf der Rückseite der 
rechten ersten Chorgestühlsbank hat Kogler mit Bleistift vermerkt: 
„Joan Kogler fecit 1763“ (fecit = gemacht). Ertl hat 1769 in Lambach 
die Tochter von Bildhauer Franz Xaver Leithner geheiratet und des-
sen Werkstätte übernommen. Der Bildhauer Franz Xaver Leithner 
hatte für den „Nothelferaltar“ die Statuen des Hl. Josef d. Nährvater 
(li) und Hl. Antonius v. Padua (re.) geschnitzt, für den „Karl Borromäu-
saltar“ den Hl. Florian (li.) und den Hl. Donatus (re.), für den „Stifteral-
tar“ den Hl. Kaiser Heinrich II. (li.) und die Hl. Kunigunde (re.) und für 
den „Apostelaltar“ den Hl. Ignatius v. Loyola (li.) und den Hl. Franz Xa-
ver (re.). Auch die von Wolken und Strahlen umgebenden Engeln und 
Puttis, die in den Oberteilen dieser Altäre schweben, stammen aus 
seiner Werkstätte. Wenn man die Marienfigur der Steinpichlerkapelle 
in Windischgarsten genau betrachtet, so wird man Ähnlichkeiten zur 
Statue des Hl. Josef am „Nothelferaltar“ erkennen, beide stammen 
demnach aus gleicher Hand. 

In der Stiftskirche fehlte aber immer noch der neue Hochaltar, von 
dem bereits 1737 im Vertrag mit Bartholomäus Altomonte die Rede 
war. Diesen wollte Propst Grundtner im Jahr 1768 nach seinem 
Kunstverständnis von einem der damals besten Bildhauer der Mon-
archie erneuert haben. Er beauftragte den Grazer k.k. Hof-Bildhauer 
Veit Königer mit der Erstellung von zeichnerischen Vorschlägen. Kö-
niger war 1729 in Innichen in Südtirol geboren, dort verbrachte er 
auch seine Lehre. Wegen seiner großen bildhauerischen Begabun-
gen wurde er 1751 für vier Jahre als Schüler an der Akademie der 
Wissenschaften in Wien bei Professor Jakob Christof Schletterer auf-
genommen. 1754 gewann er mit der Darstellung „Herkules erschlägt 
Antäus“ einen bedeutenden Wettbewerb, dieses Kunstwerk ist heute 

in Wien im Belvedere ausgestellt. Da Königer 1755 
die Tochter des Grazer Bildhauers Josef Schokot-
schnigg geheiratet hatte und die Werkstätte seines 
Schwiegervaters übernahm, machte er sich in Graz sesshaft. 1769 
wurde er als Mitglied der bildenden Künste in Wien aufgenommen, 
das brachte ihm das Privileg, einen Degen tragen zu dürfen und be-
liebig viele Gesellen in seiner Werkstätte zu beschäftigen. Königer 
zeichnete 1768 für den Spitaler Altar zuerst drei „Risse“, die jedoch im 
Konvent noch zu wenig Gefallen fanden. Zum Beweis seines hand-
werklichen Könnens fertigte er ein Kruzifix aus Alabaster an, das der-
zeit in der ehemaligen Beichtkapelle hängt. Erst nach einem neuerli-
chen Entwurf wurde mit dem Künstler in Spital am 3. März 1769 ein 
umfangreicher Vertrag für „den neuen marmornen Hochaltar mit den 
anschließenden Umgangsportalen und Antipendien, einschließlich der 
Gürtlerarbeit, einer gleichzeitig einbezogenen Dreifaltigkeitsgruppe in 
Sandstein vor der Kirche und einem Holzbildwerk, den hl. Johannes Ne-
pomuk in der Glorie vorstellend“ abgeschlossen. Laut diesem Vertrag 
musste der Meister den Aufsatz des Altares, bestehend aus 12 Säulen, 
Tabernakel, Kuppel und zwei Engeln aus „schönen weißen Genueser-
Marmor“ herstellen, weiters die „Antipendien“ einschließlich der zwei 
Umgangsportale aus „Röthelsteiner Marmor“. Die Dreifaltigkeitssäule 
vor der Kirche meißelte er aus „Leibnitzer-Sandstein“, die sogenannte 
Gegenkanzel, den Hl. Nepomuk in der Glorie, schnitzte er aus Linden-
holz. Die „Fassung“ (= Bemalung und Vergoldung) der Gegenkanzel 
besorgte im Jahr 1770 der Grazer Künstler Gregor Lederwasch (IV). 
Der Leibnitzer-Sandstein wird bis heute in der Gegend von Aflenz, 
Bezirk Leibnitz gebrochen, der Röthelsteiner Marmor kommt nörd-
lich von Graz an der Mur unterhalb vom Schloss Rötelstein vor.  Der 
„Genueser-Marmor“ heißt eigentlich „Carrara-Marmor“, aber weil 
dieser von Genueser-Kaufleuten weltweit gegen großen Gewinn 
verhandelt wurde, erhielt er von den Kaufleuten den Namen „Genu-
eser Marmor“, für sie bedeutete er „Weißes Gold“. Königer war wohl 
ein sehr guter Künstler, aber – wie so viele Künstler – ein schlech-
ter Geschäftsmann. Er musste laut Vertrag die Kosten für die Steine, 
den Transport in seine Werkstätte, die erforderliche Steinmetzarbeit, 
dann den Transport von Graz nach Spital inklusive der Mautgebüh-
ren übernehmen. Auch die Kosten für die vergoldeten Verzierungen 
des Altares, die der Grazer Gürtlermeister Josef Gamy 1770 herstellte, 
musste Königer bezahlen. Das Stift übernahm nur die Verköstigung 
Königers und seiner Arbeiter beim Aufstellen bzw. Montieren der im 
Vertrag genannten Werkstücke. Wie es mit den Pröpsten und ihren 
Künstlern weiter ging und was mit der Herrschaft Spital geschah, er-
fahren Sie in einer der nächsten Ausgabe.

Quellen: Dr. Hans Krawarik, „Die weltlichen Chorherrn von Spital a.P.“
Steiermarks „Blätter der Heimatkunde“ Nr. 3/1925 S 20 – 25 (Internet)

Dr. Erich Tischler, Kirchenführer 2008
Maticula online, Österreich

Teile des ChorgestühlsSpitaler Altar von Veit Königer
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Suppe bietet Begegnungsmöglichkeiten und die Chance etwas Gutes zu tun, weil es uns letztlich allen gut 
tut – so vermag Teilen tatsächlich auf vielfältige Weise Zukunft für alle zu spenden. Care-Arbeit ist nicht 

nur das aktuelle Bildungsthema der Katholischen Frauenbewegung durch das ganze Jahr hin, sondern war 
auch 2023 besonders im Fokus der Aktion Familienfasttag. So wurde auch beim diesjährigen gemeinsamen 
Suppenessen in unserem Pfarrheim eines der Projekte durch Gisela Alber vorgestellt – das MMCEAI = Mindanao Migrants Center 
auf den Philippinen, das sich um jene kümmert, die ihre Heimat verlassen, um im Ausland Care-Arbeit zu verrichten und um deren 
Familien, die allein zurückbleiben. 

Das traditionelle Fastensuppenessen konnte, wie schon erwähnt, 
erfreulicherweise in unserem Pfarrheim wieder veranstaltet wer-
den. Bis auf einige freie Plätze war der große Pfarrsaal mit vielen 
hungrigen Besuchern ausgelastet – Kinder und ihre Familien, Ju-
gendliche, unser Herr Pfarrer und natürlich auch unsere Älteren 
und zu guter Letzt viele meiner fleißigen KFB Frauen freuten sich 
auf das gemeinsame Mittagessen. 

Diesmal wurde diese Aktion dankenswerterweise von vier nam-
haften Haubenköchen unterstützt: Kerbls Küche – Christoph 
Kerbl, Villa Sonnwend – Georg Reisinger, Berggasthof Wurbau-
erkogel – Markus Strick und Das Rössl – Gottfried Sölkner.

Ebenso wurden im Anschluss an die Vormittagsgottesdienste 
viele „Suppe to go“ Gläser für eine freiwillige Spende im Kirchen-
park angeboten. Es konnte wieder ein tolles Ergebnis erzielt 
werden. Ein herzliches Vergelts Gott an alle Mitwirkenden und 
Spendern.

Elisabeth Baumschlager

Kindermund
Gedicht und Bild von Jura Ursula

Am Esstisch sitz da kloane Maxl,
drunter baumeln seine kurzen Haxl.
Ess´n soid er, doch wü er nicht,
verziagt netta nur es G´sicht.

D´Mama find des goanimma nett,
und schickat erm am liabstn glei ins Bett.
Wos duat ma nur mit dem Knob´n,
der sollt scho wos im Mog´n  hob´n…

Sie sitzt si hi und nimmt erm de Gowe:
„So Bua moch auf jetzt den Schnowe,
i nimm da jetzt de Oarbeit oh,
des Löfferl is für d´Oma do,
und der soid jetzt fian Opa sei!“

Scho schiabts erm s ´nexte 
ins Goscherl nei.
„Do, der is fian Papa, schau,
da nexte do, is fürn Wauwau,
und oana no, der is fias Katzerl,
iss na brav, mei liabes Schatzal!“

Da wird’s dem oaman Buam owa z´bunt,
„Hör jetzt auf!“ schreit er der kloane Kund

„I hab ja doch de Oma no im Mund!“

Suppe 2023 „teilen spendet zukunft“
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Variante von Molln: zum 
Steyrfluss weiter und den 
Steyrtalradweg R8 ent-
lang der Bundesstraße bis Klaus möglich. 
Um einiges kürzer, aber weniger schön.

Nun entweder retour mit der Bahn oder 
wer noch nicht genug hat in weiteren 1 
½ bis 3 Std. den R31 zurück ins Windisch-
garstner Becken (wurde im WIKU Nr. 480 
3/2021 beschrieben).

Tipp: Wer gerne mit dem Handy den Track 
überblicken möchte, die Tour, bevor es 
losgeht, „offline“ speichern, da der Han-
dyempfang im gebirgigen Teil oft nicht 
vorhanden ist.

Viel Freude mit dem „BEWUSST DRAUS-
SEN” Radwandererlebnis und freut euch 
auf weitere schöne Tipps im Sommer.

Euer Gerhard

Mit einer erlebnisreichen langen Radl-
runde starten wir in den Frühsom-

mer. Mit „Langen Berg“ meine ich hier 
das Sengsengebirge, als alte gängige Be-
zeichnung. Rund um diesen Gebirgszug 
lässt es sich gut radeln, wobei eine An- 
und Abreise gut mit der Bahn oder mit 
dem Riedler Radshuttle Bus (siehe auch 
S. 22) kombiniert bzw. die Runde mit den 
R31 komplettiert werden kann.

Wir starten die Kombination verschie-
dener Radwege beim Bahnhof Win-
dischgarsten. Zuerst durch den Ortskern 
Richtung Villa Sonnwend und der Moun-
tainbikestrecke Wurbauerkogel nach 
rechts ins Salzatal. Wir gewinnen auf der 
mittelsteilen Schotterstraße rasch an 
Höhe und nach einem kurzen trailigen 
Flachstück sind wir auch nach einer Wie-
se beim Gehöft „Großkleiner” mit Pfer-
deplatz angelangt. Diesen umfahren wir 
rechterhand und folgen bergauf der Be-
schilderung nach links zum Haslersgat-
terl. Zuerst Asphalt und nach der Muttling 
Kapelle Schotter, immer steiler werdend 
auf unseren höchsten Tagespunkt das 
Haslersgatterl (Hütte), hier Schranken, 
Parkplatz und Infotafel auf 1154 Meter. Je 
nach Kondition - mit oder ohne Strom - 1 
bis 2 Stunden hier herauf. Eine kleine Rast 
soll erlaubt sein, bevor es nach weiteren 
flachen 100 Metern links schwungvoll hi-
nabgeht, vorbei an der Rumplmayrreith 
bis zum Biwakplatz Steyrsteg. Immer Vor-
sicht! Auf Schranken, Weidevieh und an-
dere Nutzer!

Beim Biwakplatz angelangt lohnt sich 
eine kleine Pause, eventuell gar eine Ab-
kühlung in einem der Gumpen im Ba-
cherl der „Krummen Steyrling”, die vorher 
im Schafgraben entspringt und sich hier 
mit dem Rumplmayrbach vereint. Ca. 200 
m nach dem Platz ist die kleine Steyrsteg 
Holzkapelle einen Besuch wert. Sie wur-
de um 1850 erbaut und im Sommer 2021 
renoviert.

Nun ein kurzes Stück die Route und dann 
folgt links abzweigend die Engstelle der 
Tour, hier Beschilderungen „Schiebestre-
cke”, da der Weg schmal und mit Gegen-
verkehr durch Wanderer, Reiter und ande-
re Biker gerechnet werden muss.

Beeindruckende Tiefblicke in die Schlucht 
der „Krummen Steyrling” mit den Ostab-
stürzen des Steyrecks. Der Gebirgsbach 

vermittelt die Grenze von Sengsengebir-
ge und Reichraminger Hintergebirge. Wir 
können auch Reste von einem Verbin-
dungsstraßenbau entdecken. Die Schie-
bestrecke ist lediglich etwa 50 m lang, 
der Rest des Wanderweges, vorbei am 
Eisernen Herrgott bis zum Pribilkreuz, 
gesamt etwa 1 ½ km lang, was gut fahr-
bar ist, doch trotzdem Umsicht verlangt, 
bevor wir auf breiter steiler Forststraße 
abwärtsrollen.

Wir kommen zur Kreuzung Schwarzgra-
benparkplatz, wenden uns wenige Meter 
nach rechts zum Jagahäusl im Bodinggra-
ben zu, wo eine idyllische Einkehr mög-
lich ist. Heuer wegen Renovierungsarbei-
ten erst ab Juni (ansonsten ab Mai) bis 
etwa Oktober bewirtschaftet, montags 
Ruhetag. Unweit die Rosaliakapelle und 
etwas weiter das Jagdhaus des einstiegen 
Grafen Lamberg. 

Nach der Rast wenden wir unseren Draht-
esel weiter Richtung Molln zu. Erst berg-
ab, vorbei an einer Klause, vorbei an ei-
nem großen Parkplatz, weiter ins immer 
breiter werdende Tal. Es folgt das 200 
Hektar große Naturschutzgebiet Jaid-
haus, das gerade in den Frühjahr- und 
Sommermonaten auf den Magerwiesen 
überwältigend viele botanische Kostbar-
keiten wie Narzissen, Orchideen und Wie-
senenziane entdecken lässt.

Weiter auf Asphalt meist eben und leich-
te Auf und Abs bis zum Ortsteil Breitenau, 
hier entweder einfach immer die Straße 
entlang bis Molln oder die Variante mit 
etwa 200 Hm mehr, nach einer Autowerk-
statt (Lada) gleich links und dann bergauf 
über das „Reitern”, mehrere Wiesen und 
Bauernhöfe und ab dem Sattel der Be-
schilderung abwärts nach Molln/Rabach 
oder übers „Sulzeck” nach Molln.

Wir umfahren das Ortszentrum der 
Hauptroute nach links (außer es gustert 
nach einer Gaststätte) und folgen der 
Beschilderung nach Ramsau. Grüne länd-
liche Kulturlandschaft mit schönen Aus-
sichten auf die Nordabstürze des westli-
chen Sengsengebirges. Ab dem kleinen 
Ortskern nach rechts Richtung Frauen-
stein mit wunderbarem Blick auf den 
Kremsmauernzug. In Frauenstein nach 
links, rund um den Dorferberg (westlich- 
ster Sengsengebirgskogel) zur Staumau-
er und zum Bahnhof Klaus.

„Bewusst draussen” mit Gerhard Sulzbacher - 
Rund um den „Langen Berg”

Details:
Strecke: etwa 50 bis 54 km mit 800 bis 
1000 Hm Bergauffahrt und 950 bis 1150 
Hm Abfahrt
Dauer: je nach Tempo mit Strom oder 
ohne Strom von 3½ bis 6 Std. reine Fahr-
zeit
Klaus bis Windischgarsten weitere 24 
km und 270 Hm bergauf und 160 berg-
ab.

Für die Bike-Tour empfohlen: Wander- Rad- & 
Schitourenkarte Nationalpark Kalkalpen West 

(Blatt Nr. 401a, 1:35.000) des Verlags CARTO.AT im 
Buchhandel, Trafiken und regionalen Verkaufsstel-

len erhältlich! 

Landkarte: © CARTO.AT - Hafner, Steinbach/Steyr. 
Topografische Grundlage: © BEV, 2023, https://crea-

tivecommons.org/licenses/by/4.0/deed.de
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Das „Gebhartslehen“, Bahnhofstraße 2:    Gasthaus – Gemeindeamt – Sparkasse – Bibliothek – Museum –  
Tourismusbüro: 

Vor 1610 besaß eine Familie Gebhart dieses Haus. Es muss schon immer ein Gasthaus gewesen sein, denn bereits 
1622 war der damalige Wirt der Kommune 130 fl (=Gulden) an „Ungeld“ (Verzehrungssteuer) schuldig… 1842 nächtigte hier König 
Friedrich August von Sachsen. Er bewilligte „allergnädigst“, den Namen „Gasthaus zum König von Sachsen“ führen zu dürfen. Seine 
werbeträchtige Aussage damals war: „Unvergesslich wird mir bleiben das schöne Tal von Windischgarsten; es ist eines der lieblichsten 
und großartigsten zugleich, die ich auf meinen Reisen durch Europa gefunden habe.“

Nach einer Unzahl von Besitzerwech-
seln in all den Jahren zuvor ersteigerte 
schließlich die Marktgemeinde Windisch-
garsten 1872 das Gebhartslehen. Mehrere 
dazugehörige Parzellen wurden verkauft, 
auf einer davon wurde das k.k. Forsthaus 
gebaut, aus dem ehem. Pferdestall wurde 
das Zeughaus der Feuerwehr. 

1897 wurde das Gebhartslehen aufge-
stockt und 1900 nochmals vergrößert. 
Neben dem Gemeindeamt und der Spar-
kasse konnten noch eine Bibliothek, zwei 
Volksschulklassen und ein Museum, das 
erste seiner Art in Oberösterreich, unter-
gebracht werden. 

Heute ist ebenerdig im ehemaligen Ge-
schäftslokal der Fa. Elektro Wagner das 
Tourismusbüro untergebracht.

Der WIKU-Taler:
Ein Geschenk, 

das immer ankommt!

Früher und heute ...
von Christian Habersack

A: Gasthaus „König von Sachsen“, vor 1876; B: Gemeindeamt mit Sparkasse, vor 1897; C: Der 2. Stock wird 
vergrößert; D: Gemeindeamt, Sparkasse, Museum und Bibliothek, nach der Aufstockung 1897; E: Miniatur-
malerei aus der kunstvollen Ehrenbürgerurkunde für Bgm. Franz Schröckenfux, 1912; F: das Haus mit dem 

Tourismusbüro 2023 (erfreulicherweise ohne geplanter Glasfassade im Erdgeschoß…)

Am Ostersonntag, 09.04.2023 fand 
nach 3-jähriger Pause wieder der  

Ostertanz der Landjugend Windischgars-
ten statt. 

Nachdem die Eintrittskarten innerhalb 
von einer Woche ausverkauft waren, dürf-
te es keinen wundern, wie hoch der An-
drang am Abend der Veranstaltung war. 

Viele Besucher beim Ostertanz

Zahlreiche Besucher aller Altersklassen 
aus dem Bezirk Kirchdorf strömten in die 
Rössl Alm, um die altbekannte Veranstal-
tung zu besuchen.

Neben der Kürung einer Ballkönigin und 
der gelungenen Tombola begeisterte 
besonders die Mitternachtseinlage, für 
die einige Vereinsmitglieder wochenlang 

trainiert hatten.

Wir, die LJ WDG, möchten uns bei allen 
Mitwirkenden und Sponsoren nochmals 
herzlich bedanken und freuen uns schon 
auf den nächsten Ostertanz im Jahr 2024.

Katharina Schöngruber
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Zucker
worte...
Kolumne von Kristina 
Hörtenhuber-Wendner

*M*U*T*tertag
Was es heißt, eine Mutter zu sein? Eine 
gaaaanze Menge, meine sehr verehrten 
Damen und Herren. Da werden Sie mir 
bestimmt Recht geben. Ein dehnbarer, 
facettenreicher und sehr bunter Begriff. 
In erster Linie natürlich: BEDINGUNGS-
LOSE LIEBE & GEBORGENHEIT. 
Unter anderem aber auch MUT, jeden 
Tag, mutig zu sein. Jede Aufgabe, jede 
Herausforderung, jede Situation, jeder 
neue Tag beginnt letztlich immer mit 
einem „Patzen“ MUT. Es ist oft der MUT, 
der uns durch das Leben trägt. 
Gerade in der heutigen Zeit ist es für 
Mütter unumgänglich, täglich mutig zu 
sein. MUT für sich selbst einzustehen, 
einem Lebensmodell nachgehen, 
welches für andere vielleicht 
unverständlich ist, zu sagen, dass 
man müde, ausgelaugt und nervlich 
angekratzt ist, sich nicht immer sofort 
der Norm anpasst, sondern hinterfragt, 
auf sich zu schauen, sich zu verändern, 
loslässt, wagt, auf das eigene Herz 
und Bauchgefühl hört – DAS ALLES 
BRAUCHT ENORM VIEL MUT. 
Wie viel MUT kostet es Ihnen, „NEIN“ zu 
sagen. Sie meinen und spüren es viel-
leicht, sagen aber im selben Moment 
„JA“. Kennen Sie das? Ich finde MUT 
unumgänglich, wenn Frauen sich ent-
scheiden, wie Sie ihren Alltag bestmög-
lich mit Kind & Kegel gestalten können. 
Ob mit oder „ohne“ (neben 24/7 Ma-
masein) Arbeit, Voll- oder Teilzeit, kein 
Kind, ein Kind, viele Kinder, sozial enga-
giert oder in keinem Verein aktiv, spor-
telt oder eben nicht…, wie auch immer.
Es ist immer der Mut, der uns trägt. 
MUT ist wie Veränderung – nur eben 
früher 😊.
MUT bedeutet auch zu wagen, durch-
zuhalten und wissen Sie was, Sie ha-
ben das schon als Kleinkind mit Ihrer 
MUTter gelernt. Sie sind über hunderte 
Male hingefallen, bis Sie selbst Laufen 
konnten. Mit hoher Wahrscheinlichkeit 
hat Ihre MUTter Ihnen immer wieder 
aufgeholfen und Sie ermutigt, weiter-
zumachen. Es gab aber auch einen Wil-
len, es wieder zu versuchen auch auf 
die Gefahr hin, wieder zu fallen.
Und jetzt beantwortet sich die Frage 
wie von selbst, warum MUT auch im 
Wort MUTter steckt 😊
Alles LIEBE und noch viel mehr, 

Ihre Kristina 
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Gold für den Musikverein Windischgarsten

Markus Strick, Wurbauerkogel 28, 4581 Rosenau am H., Tel. 0699/81278946

Am 22. April war es endlich wieder so weit und die Musikkapellen des Bezirkes Kirch-
dorf/Krems konnten sich nach der Corona Pause im Zuge einer Konzertwertung 

einer prominent besetzten Fachjury (Konrad Ganglberger, Florian Moitzi und Reinhard 
Schimpl) stellen.

Neben 10 weiteren Kapellen aus dem Bezirk hat es der Musikverein Windischgarsten - 
unter der Leitung von Kapellmeisterin Claudia Sobolik - mit einer tollen Leistung auch 
heuer wieder geschafft, die begehrte Goldmedaille zu erspielen. Auf erreichte und 
auch streng bewertete 92.0 Punkte dürfen die Musiker:innen stolz sein. Die anstren-
gende und konsequente Probenarbeit hat sich auf alle Fälle bezahlt gemacht.

Ausruhen wird man sich beim Musikverein jedoch nicht, denn zum Einen wird an den 
Potentialen weiter gearbeitet und auch wird schon für die kommenden Auftritte flei-
ßig geübt. Als Nächstes wurde das Jahr am 1. Mai durch den alljährlichen Weckruf offi-
ziell gestartet. Darauf folgen eine Marschwertung, mehrere Frühschoppen und schöne 
Konzerte. Einem musikalischen Jahr steht somit im Garstnertal nichts mehr im Weg.

Georg Wilfing, MV Windischgarsten
Überreichung der Goldmedaille an Kapellmeisterin 

Claudia Sobolik
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Willkommen  
bei uns.

Mit optimalen Lösungen, sowohl in unseren Filialen als 
auch in unserem Internetbanking George, vereinfachen 
wir das Geldleben unserer Kund:innen. Wir erledigen 
gerne für Sie Ihren gratis Kontowechsel.  
Kommen Sie jetzt in unsere Filiale und  
überzeugen Sie sich von unseren Angeboten.

www.sparkasse-ooe.at

Jetzt

gratis Ko
nto 

wechseln

Wechseln Sie jetzt zum  
Banking der Zukunft. 

Heidelinde Riedler
Individualbetreuerin
Filiale Windischgarsten  
Bahnhofstraße 10
T 05 0100 - 49185 
 

 Tischkultur
 Wohnaccessoires
 Spielwaren

Hauptstr. 7  4580 Windischgarsten
 Tel. und Fax: 07562/5239  e-mail: o.kurtz@a1.net

aktion 
bis ostern! Sitzgruppe Metall 3 teilig

nur € 169,-

Angebot

Auch in grün erhältlich!

Am 29. März fand nach langer, co-
ronabedingter Pause das Bezirks-

treffen der Gesunden Gemeinden in St. 
Pankraz statt. Im Rahmen dieser Ver-
anstaltung wurden die neuen Projekte 
der Gesunden Gemeinden des Bezirks 
vorgestellt. Außerdem wurden viele engagierte Mitglieder für 
ihre Tätigkeit in der Gesunden Gemeinde geehrt - so auch unser 
Werner Gschaider. 

Regionalbetreuerin Silvia 
Gürtenhofer und Mag.  
Birgit Heidlberger gratulier-
ten und bedankten sich im 
Namen der Abteilung Ge-
sundheit des Landes OÖ für 
seine Tätigkeit als Arbeits-
kreisleiter der Gesunden 
Gemeinde Windischgarsten 
von 2005 bis 2022. Alle Jubi-
larinnen und Jubilare erhiel-
ten als Dank eine Urkunde 
überreicht und durften sich 
über eine kleine Aufmerk-
samkeit freuen.

Jolanda Freudenthaler

Ehrung für den ehemaligen 
Arbeitskreisleiter W. Gschaider

Der Seniorenbund Oberösterreich hat an Ernst Eibl „Landes-
gold“ verliehen (höchste Auszeichnung für verdiente Funk-

tionäre). Der Geehrte bewährt sich seit vielen Jahren als Bezirk-
sobfrau-Stellvertreter des Seniorenbundes Kirchdorf sowie als 
Obmann der Seniorenbund-Ortsgruppe Vorderstoder.

Dazu gratulierten Bezirksobfrau Hilde Baumgartner, Bürger-
meister Gerhard Lindbichler und die Vorstandsmitglieder der 
Seniorenbund-Ortsgruppe Vorderstoder. 

Dipl.-HLFL-Ing. Hubert Braunreiter

Höchste Auszeichnung 
des Seniorenbundes

© Seniorenbund
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Zivilschutz: Die Kinder der 3. Klassen 
beschäftigen sich in diesem Schul-

jahr schon intensiv mit Zivil- und Selbst-
schutzthemen. Durch die Teilnahme an 
der Safty-Tour erlernten die Schülerinnen 
und Schüler sich in Gefahrensituationen 
und Notfällen richtig zu verhalten. Als Ab-
schluss besuchte Bürgermeister Bernhard 
Rieser die Kinder und überreichte ihnen 
ihre Safty-Urkunden. Danke für diesen 
netten Besuch. 

Märchenhaft: Kurz vor den Osterferien 
besuchte eine Märchenerzählerin und 
eine Musikerin die Kinder der Volksschule 
Windischgarsten. Mit musikalischer Be-
gleitung und tatkräftiger Unterstützung 
der Kinder wurden alte Sagen und Mär-
chen zu neuem Leben erweckt. 

Köstliches aus der Schulküche: In der 
Schulküche der Volksschule Windisch-
garsten herrscht Hochbetrieb. Mehrere 
Klassen zauberten in der Adventszeit aus 
der Küche eine Weihnachtsbäckerei. Auch 
die Vorschulgruppe nutzt regelmäßig die 
Schulküche um diverse Leckereien zuzu-
bereiten, wie zum Beispiel Karotten-Top-
fenaufstrich, oder Brioche-Osterhaserl. 
So schulen die Kinder spielerisch und in 
ihrem eigenen Tempo ihre Feinmotorik 
und erlangen das Bewusstsein Tätigkei-
ten des täglichen Lebens selbst tun zu 
können. Das stärkt das Selbstbewusstsein 
der Kinder. 

Geschichten aus dem Schulalltag der VS Wdg
Forschen der Vorschulgruppe: Derzeit 
beschäftigen sich die Kinder der Vor-
schulgruppe mit unseren 7 Kontinenten. 
Auf welchem Kontinent leben wir und 
welche Tiere sind typisch für einen Kon-
tinent, sind nur zwei der vielen Fragen, 
denen die Kinder nachforschen.

Wildfütterung: Die Kinder der 3. Klassen 
stapften Anfang März mit Bezirksjäger-
meister Franz Humpl und Jäger Jürgen in 
Spital am Pyhrn in den noch winterlichen 
Wald. Sehr spannend erzählten die Jäger 
über die heimischen Wildtiere. Danach 
befüllten die Kinder die Wildfütterung 
und beobachteten mit einem Spektiv 
Gämsen am Pyhrgas. Herr Humpl erklärte 
auch die Jagdhornsignale. Anschließend 
erfuhren die Kinder vieles über Jagdhun-
de und durften diese dann auch durch 
den Wald und über eine Lichtung führen. 
Nach dem lustigen Rutschteller rutschen 
hatte Franz noch leckere Muffins für die 
Kinder. 

Herzlichen Dank an Herrn Humpl für die-
sen informativen und tollen Vormittag. 

Paul Focke, VS Wdg

Die Kneipp-Wasseranwendungen sind 
ausgezeichnet dazu geeignet, die Im-

munkraft unserer Kinder zu stärken. Der 
Wärmehaushalt des Kindes ist gegenüber 
dem des Erwachsenen weniger stabil. 

Deshalb, je kleiner und jünger das Kind, 
umso kürzer sollen die Wasseranwendun-
gen dauern.

Kneipp-Aktiv-Club Windischgarsten

Kneipp für Kinder

Angebot gültig von 10.05. bis 16.05.2023 in den 
UNIMARKT Filialen St. Gallen und Windischgarsten. 
Solange der Vorrat reicht. Preise inkl. sämtlicher 
Steuern, Stattpreise sind unsere bisherigen 
Verkaufspreise. Abgabe nur in Haushaltsmengen.

Coppenrath & Wiese  
Festtagstorte
verschiedene Sorten
1000 g - 1400 g
1 kg = 14.99/ 10.71

statt 19.09

14.99

4.10 
sparen
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Das Los hat gesprochen! Die Villa Sonnwend möchte sich recht herzlich bei allen klei-
nen und großen Teilnehmern für das Mitzeichnen beim Gewinnspiel „Gib der Natur 
Farbe“ bedanken. 

Wir dürfen Simon Pernkopf zu seinem Sieg gratulieren und wünschen ihm viel Spaß 
mit seinem Becherlupen-Set, welches ihm von Christine Rebhandl überreicht wurde. 
Im Nachhinein durfte der frisch gekürte Sieger noch ein Eis genießen.

Lg aus dem Nationalpark Kalkalpen - Das Villa Sonnwend-Team

Malseite der Villa Sonnwend 
von vorletzter Ausgabe

Am Weg zur Waldwildnis
Sa, 13. Mai und Sa, 10. Juni 2023, 
ganztags

Von Alm zu Alm
Di, 16. Mai 2023, halbtags

Schneetälchen, Tümpel und 
andere Kleinode
Sa, 20. Mai 2023, halbtags

Info & Anmeldung
Infostelle Windischgarsten 
Tel. + 43 (0) 75 62 / 52 66-17
info-wdg@kalkalpen.at Online anmelden auf

www.kalkalpen.at

Geführte Ranger Touren

Über viel Schnee, Dauersonnenschein 
und perfekte Pistenverhältnisse 

konnten sich die Sportklasse 3a 
und die Klassen 3b sowie 3c der 
MS-Windischgarsten freuen. Am 
Vormittag stand das Skifahren auf den 
super präparierten Wurzeralmpisten 
im Vordergrund. Am Nachmittag 
wurde ein abwechslungsreiches 
Wintersportprogramm geboten.

Jede Klasse nahm an einem Lawinenkurs 
teil, der sowohl aus einem theoretischen 
Vortrag als auch aus praktischen Übun-

Traumhafter Winterspaß für die MS-Windischgarsten 
auf der Wurzeralm

gen bestand. Die Schülerinnen und Schü-
ler suchten in Kleingruppen mit Hilfe ei-
nes LVS-Geräts unter der Anleitung eines 
Bergführers 10 vergrabene LVS-Geräte 
und sondierten diese. 

Neben der Sensibilisierung für das Thema 
Lawinen und Gefahren auf und abseits 
der Piste hatten die Schülerinnen und 
Schüler großen Spaß beim Iglubau, einer 
Fackelwanderung, verschiedenen Turn-
hallenspielen, Schneekissenrutschen, ei-
nem Spieleabend, einem Erste Hilfe Kurs 
sowie dem Langlaufen auf der Wurze-

ralmloipe, welches durch die schuleigene 
Langlaufausrüstung ermöglicht wurde. 

Jede Klasse erhielt am Freitag in ihren zu-
vor erbauten Iglus feierlich die Zwischen-
zeugnisse überreicht. Neben den viel-
seitigen Eindrücken und der sportlichen 
Bewegung an der frischen Luft stellte sich 
die Skiwoche vor allem nach der langen 
Coronazeit als unglaublich wertvoll für 
die Weiterentwicklung der Klassenge-
meinschaft heraus und bildete für die 
Kinder den perfekten Start in die Ferien. 

 Simon Höger
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WERDE EIN TEIL
VON MARK.

Gleinkerau 23
4582 Spital am Pyhrn
www.mark.at

MARK Metallwarenfabrik GmbH
Eva Schweiger
jobs@mark.at
Tel 07563 8002-0

Die Mindestentgelte betragen € 2.957, € 3.000, € 2.800 und € 2.567. 
Überzahlung je nach facheinschlägiger Berufserfahrung und Qualifikation.

MITARBEITER:IN HUMAN RESOURCES

BETRIEBSELEKTRIKER:IN

ZERSPANUNGSTECHNIKER:IN

ANLAGENBEDIENER:IN

Für unseren Standort in Spital am Pyhrn (OÖ) suchen wir 
ab sofort:

Mehr Informationen findest du auf www.mark.at/jobs

… lautete das Motto für 
insgesamt 22 Kinder beim 
MARK Schwimmkurs. Bei 
MARK steht Sicherheit 
an erster Stelle. Auch für 
unsere kleinsten Teile – 
den Kindern der MARK 
Mitarbeiter:innen - ist die 
Sicherheit maßgebend. 
Deshalb veranstaltete 
MARK einen 3-tägigen 
Schwimmkurs für alle 
MARK Kinder im Hallenbad 
Spital am Pyhrn. 

Der Schwimmkurs fand in den Osterferien statt und wurde 
von der Schwimmschule Thimet aus Liezen durchgeführt. Mit 
viel Spiel und Spaß wurden ganz nebenbei tolle Schwimmer-
folge erzielt. Den Abschluss krönte ein kleines Vorschwimmen 
der Kinder inklusive Verleihung der Urkunden für die fleißigen 
Schwimmer:innen. Die Kosten des Schwimmkurses wurden zur 
Gänze von MARK übernommen. 

„Die Sicherheit unserer MARK Familien liegt mir besonders am 
Herzen, daher freut es mich, dass der Schwimmkurs so gut an-
genommen wurde.“, so Geschäftsführerin Christina Rami-Mark. 

Katharina Pötsch

Ab ins kühle Nass…

Voller Einsatz beim MARK Schwimmkurs © 
MARK Metallwarenfabrik GmbH

… waren am 30. März Schüler/innen der 2. C Klasse der Neuen 
Mittelschule mit ihrer Lehrerin Frau Silvia Sulzer unterwegs.

Man nimmt an, dass die Römer unser Gebiet 500 Jahre lang be-
siedelt haben (etwa 27 v. Christus bis 500 n. Christus). Die Rö-
mer, die hervorragende Baumeister und Handelsleute waren, 
errichteten alsbald eine gut befestigte Straße von Aquileia über 
den Pyhrnpass bis zur Donau. Entlang ihrer Nord-Süd Verbin-
dung entstand auch in Windischgarsten, damals Gabromagus, 
eine Station zum Übernachten und Pferdewechseln. 

In den Jahren 1868/69, 1933 und 1984/85 kamen bei Grabun-
gen viele Gegenstände zutage, die über die hohe Kultur der  
Römer Aufschluss geben. 

Im Römerzimmer unseres Museums konnte Herr Konsulent 
Jörg Strohmann der interessierten Jugend viele Details zu die-
ser Epoche schildern. Unter anderem wurden Funde aus Eisen, 
eine Römerkanne aus Bronze aus dem 2./3.Jh., Bruchstücke von 
Schüsseln, Keramikgeschirr, Lanzen, Hufschuhe von Pferden, 
Bodenziegel einer Fußbodenheizung und eine Straßenkarte 
von Rom bis Indien gezeigt und beschrieben. 

Die Zeit verging rasch und der Schulalltag wurde um „lebendi-
ges“, geschichtliches Wissen bereichert. Danke an alle, die mit-
helfen, dieses Wissen zu neuem Leben zu erwecken!

Wir vom Heimatverein freuen uns sehr, wenn wir jungen, inter-
essierten Schülern etwas von alter und auch uralter Zeit nahe-
bringen können.

Heimat- und Museumsverein Windischgarsten, Obmann Ernst Gösweiner

Auf den Spuren der Römer...
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Wie alles begann - die Geschichte von 
Gasthof Familie Gruber 

(Rasthaus / Pension Gössweiner)

1956 	 legte Huber Gössweiner den Grundstein für  
		  den Gasthof
1961	 wurde eine Tankstelle mit Buffet dazu gebaut  
		  (Anmeldung Gastronomiebetrieb)
1966 	 wurde der Betrieb vergrößert. Bau einer Kegel- 
	 	 bahn, Gaststättenraum & Fremdenzimmer
1977 	 Zu- und Aufbau an das bestehende Rasthaus
1999 	 Erneuerung des Gastraumes & Kegelbahn
2002 	 Tankstelle wurde abgerissen
2014 	 Neubau Appartements
2018 	 Umbau neuer Appartements
2022 	 Neubau Rezeption / Frühstücksbereich

Seit mittlerweile 61 Jahren bewirtet Familie Gruber 
(Gössweiner) ihre Gäste mit viel Herz und Gastlich-
keit. So startete auch Michael 2008 in die dritte Ge-
neration neu durch und führt mit seiner Frau Yvonne 
den Betrieb erfolgreich weiter. Schon seit Anfang an 
steht Bodenständigkeit, Tradition und Herzlichkeit an 
erster Stelle und natürlich auch das familiäre Klima 
im Betrieb spielt eine sehr große Rolle. Sehr stolz ist  
Familie Gruber auf ihre langjährigen Mitarbeiterinnen 
Claudia & Iveta, die mittlerweile zum Inventar gehören 
und ein Herzstück dieses Betriebes sind.

„Breslfetznsonntag“
Schnitzel wurden beim Gasthof Familie Gruber im-
mer schon viel gegessen. So ist es auch nicht ver-
wunderlich, dass an dem einen oder anderen lustigen 
Tag auch mal Späße übers Schnitzel-, oder soll man 
besser sagen „Breslfetzn“-Essen, gemacht wurde. 
„An einem witzigen Tagerl ist es dann halt schon mal 
passiert, dass ein Wettex paniert und dem ein oder an-
deren Stammgast vorgesetzt wurde“.
Aus dem Spaß wurde ernst und die Tradition des 
„Breslfetznsonntags“ hat sich eingebürgert. Von 11.00 

bis 14.00 Uhr kann man sich sonntags durch die ver-
schiedensten Schnitzelvariationen kosten.

Kegelscheiben
Seit 1966 befinden sich im Gasthof auch zwei Kegel-
bahnen, wo man sich sportlich betätigen kann. Ob für 
Jung oder Alt, man kann entweder eine ruhige oder 
schnelle Kugel schieben, dazu ein kühles Glaserl Bier 
oder ⅛ Wein genießen. Natürlich gibt es auch Köst-
lichkeiten aus der Küche, auf Vorbestellung gibt es 
Ripperl- oder Racletteessen oder man bestellt aus der 
Karte.

Gemütliches Zusammensein 
Ob mit der Familie oder Freunden, genieße gemütliche 
Stunden im Gasthof Gruber! Der Saal bietet Platz für 
80 Personen und das Stüberl für 30 Personen. Bestell 
dir bei Michael dein Wunschgericht für deinen Anlass. 
Wer zuhause feiern möchte ist hier auch richtig, bestell 
dir dein Catering für zuhause.

Teamplayer gesucht
Gesucht werden Mitarbeiter in Service, Küche oder 
Housekeeping. Im Sommer werden auch gerne Prak-
tikanten aufgenommen und können Erfahrung in der 
Gastronomie sammeln. Stunden und Tage, ganz nach 
individueller Vereinbarung.

Herzlich willkommen im Gasthof Familie Gruber in Spital am Pyhrn

Olga & Hubert GössweinerHaus um 1962

Rezeption / Eingangsbereich
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Kontakt:
Gasthof Familie Gruber
Linzerstraße 45
4582 Spital am Pyhrn
Tel.: 07563/279
office@gruber-spital.com
www.gruber-spital.com

Herzlich willkommen im Gasthof Familie Gruber in Spital am Pyhrn

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag von 16.00 bis 24.00 Uhr
Küche von 17.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag von 10.00 bis 21.00 Uhr
Küche von 11.00 bis 14.00 Uhr / 17.00 bis 20.00 Uhr
Feiertage von 10.00 bis 24.00 Uhr
Küche von 11.00 bis 14.00 Uhr / 17.00 bis 21.00 Uhr
Montag & Dienstag Ruhetag

Doppelzimmer

Apartement

Frühstücksbuffet Fuada Lucka - Hol Dir dein Essen 
direkt am Fenster ab!

v.l.n.r.: Traudi, Yvonne und Michael Gruber, 
vorne die Töchter Sarah und Nina

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Liebe Kinder!
Malt das Muttertagsbild schön bunt an und bringt es bis 31. Mai 2023 

bei Gasthof Familie Gruber in Spital/Pyhrn vorbei. 3 Gewinner werden  
gezogen und erhalten jeweils einen Gutschein! 

Name: ...........................................................................................Alter: ................................

Adresse: .....................................................................................................................................
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•	 Gelebte Nahversorgung für unsere 
	 Kunden, für unsere Mitarbeiter, für  
	 unsere Region

Umrahmt wurde die sehr gut besuchte 
Veranstaltung durch den Vortrag „Run-
ter vom Sofa“ von Frau Dr. Manuela  
Macedonia, Neurowissenschaftlerin von 
der Uni Linz, Buchautorin und Vortragen-
de. In ihrem kurzweiligen Vortrag erklärte 
sie Zusammenhänge zwischen Bewe-
gung und geistiger Leistungsfähigkeit. Es 
gilt den inneren Schweinehund zu besie-
gen,  um geistig und körperlich auch im 
hohen Alter fit zu bleiben.

Andrea Wilfing

Unter diesem Motto beteiligen sich 
die Schülerinnen und Schüler der 

Mittelschule Windischgarsten an einer 
Aktion der Gesunden Gemeinde Win-
dischgarsten im Rahmen des Zielgrup-
penprojekts „JUZE – Jugend im Zent-
rum“. Möglich ist dies durch eine enge 
Kooperation der Gesunden Gemeinde 
und dem Team der Mittelschule mit dem 
Ziel, die Gesundheit der Schülerinnen 
und Schüler zu fördern.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Aktion zeichnen ihren 
Schulweg, den sie zu Fuß oder mit dem Rad zurücklegen, und 
ihre Bewegungsaktivitäten im Zeitraum von Mitte April bis Ende 
Juni mit Hilfe einer App auf. Die Gesunde Gemeinde spendet für 
jeden absolvierten Kilometer 1 Cent für einen guten Zweck, der 
von den Schülerinnen und Schülern bestimmt wird. Angefan-
gene Kilometer werden dabei aufgerundet – jeder absolvierte 
Meter ist also wertvoll!

Dieses Angebot der Gesunden Gemeinde möchte den Schüler-
innen und Schülern einen Anreiz bieten, ihre Freizeit aktiver zu 
gestalten und so etwas für ihren Körper und ihre Gesundheit zu 
tun. Gleichzeitig wird das soziale Engagement gefördert. 

Jolanda Freudenthaler

Mach‘ Meter! – 
Gemeinsam mehr bewegen 
für den guten Zweck!

Im Rahmen der Generalversammlung 
der Raiffeisenbank konnte ein sehr er-

folgreicher Geschäftsbericht vom Jahr 
2022 präsentiert werden.

Kerngeschäft ist einerseits, überschüssi-
ge Gelder in der Region zu sammeln und 
entsprechende Zinsen zu bezahlen, an-
dererseits Kredite in der Region zur Ver-
fügung zu stellen. Somit leisten wir einen 
wichtigen Beitrag zur Weiterentwicklung 
unserer Heimat.

Es geht aber auch darum, selbst Projek-
te umzusetzen. Baulandentwicklungs-

Kundenempfang der Raiffeisenbank

projekte mit den Gemeinden, Zurver-
fügungstellung von Geschäftsflächen 
im Fachmarktzentrum mit den Mietern  
Let´s do it und dem Lebensmittelnahver-
sorger Hofer.

Aktuelles Projekt ist die völlige Neuge-
staltung des Bankgebäudes am Haupt-
platz um unseren Kunden alles unter ei-
nem Dach anbieten zu können. 

•	 Finanzkompetenz im Veranlagungs- 
	 und Finanzierungsbereich sowie im  
	 Zahlungsverkehr 
•	 Persönliche Ansprechpartner, mo- 
	 dernste Technik, attraktive moderne  
	 Arbeitsplätze mitten im Ort 

v.l.n.r.: Walter Aigner, Regina Reiter, Referentin 
Manuela Macedonia, Evelyn Steiner und 

Klaus Schmaranzer

Ihre Aufgaben
	� Beratung zugeordneter Kund:innen in allen finanziellen  

Angelegenheiten
	� Bedarfserhebung, Erarbeitung und Verkauf bedarfsgerechter 

Finanzlösungen
	� Pflege bestehender und Aufbau neuer Kundenbeziehungen

Ihr Profil
	� Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (Matura, Banklehre)
	� Idealerweise erste Erfahrung im Bankkundengeschäft
	� Hohe Kundenorientierung und eigenverantwortliche Arbeitsweise

Unser Angebot 
Für diese Position bieten wir ein attraktives sowie marktadäqua-
tes Vergütungspaket, welches Ihrer Qualifikation und Berufserfah-
rung entspricht. Gemäß Kollektivvertrag ist für diese Position als 
Mindesteinstufung die Beschäftigungsgruppe C vorgesehen. 
Das tatsächliche Gehalt liegt darüber.

Wenn Sie in dieser Position eine Herausforderung  
sehen, bewerben Sie sich online: teamraiffeisen.at

Ansprechpartner:  
Klaus Schmaranzer, T +43 7562 8421 41923

Dienstort: Windischgarsten | Vollzeit | ab sofort | M / W / D

PRIVATKUNDENBETREUER

  LebeTeam
RaiffeisenOberösterreich
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Erfolg bei „Prima la Musica“

Katrin Mayr hielt die Fahnen der Landes-
musikschule Windischgarsten beim 

Landeswettbewerb „Prima la Musica“ in 
Ried im Innkreis hoch und wurde bei den 
Querflöten in der Altersgruppe 1 mit ei-
nem 1. Preis ausgezeichnet. Damit zeigte 
sie abermals ihr Talent und ihren Fleiß.

Volksmusikabend im Kulturhaus 

Viele Besucher kamen zum Volksmusik-
abend unter der Leitung von Mag. Hel-
mut Gutleder. Ensembles der Landesmu-
sikschule Windischgarsten sowie Gäste 
aus dem Mühlviertel sorgten für einen 
musikalisch gefühlvollen Abend, der von 
Eugen Schmid in bewährter Weise launig 
moderiert wurde. Die tollen Beiträge der 
jungen Musikanten wurden vom Publi-
kum mit viel Applaus belohnt. 

„Klingender Barocksaal“

Die Landesmusikschule Spital/Pyhrn lädt 
am Dienstag, 30. Mai 2023 um 19.00 Uhr 
zum Konzert im Barocksaal in Spital/Py-
hrn ein. Zu hören ist ein bunt gemischtes 
Musikprogramm von SchülerInnen aus 
Spital am Pyhrn und Umgebung. Wir freu-
en uns über Besuch!			 
			            

Dir. Barbara Holzner MAS

Landesmusikschule Windischgarsten

Katrin Mayr mit dem Korrepetitor Josef Gasser und 
ihrer Lehrerin Barbara Holzner. © LMS

Die Geschwister Lindbichler begeisterten beim 
Volksmusikabend. © Antensteiner

Hauptstraße 36, 4580 Windischgarsten, Tel.: 07562/5454

Zum muttertag 
Freude schenken mit 

Wohlfühl-gutscheinen von

Denise Schnepfleitner

Bei der Startveranstaltung am Donners-
tag, den 20. April 2023 in Vordersto-

der begrüßte Bgm. Lindbichler die inte-
ressierten Eltern und freute sich, dass es 
ab dem Schuljahr 2023/24 wieder eine 
Nachmittagsbetreuung für die Volks-
schulkinder geben wird, wenn genügend 
Anmeldungen zusammenkommen.

Mit tatkräftiger Zusammenarbeit von 
Elternverein, Sozialausschuss und Ge-
sunder Gemeinde ist es gelungen, eine 
spannende Nachmittagsbetreuung auf 
die Füße zu stellen. 

Die Kinder werden nicht nur professionell 
von einer Lehrkraft bei ihrer Hausübung 
begleitet, sondern erleben mit Xundi 
Abenteuer im Turnsaal, im Freien, beim 
Kochen, im Garten und bei der Erkun-
dung unserer Gemeinde. Alle Kids, die für 
die Nachmittagsbetreuung angemeldet 
sind, haben einen Fixplatz für diese An-
gebote, die im Betreuungsgeld inkludiert 

„Xundi“ auf dem Weg in alle Kinderherzen von Vorderstoder
sind. Falls noch Plätze frei sind, ist es mög-
lich weitere Kinder auch einmalig teils kos-
tenpflichtig anzumelden.

Stark und widerstandsfähig sollen unse-
re Kinder werden und 
das heißt viel Bewe-
gung, gesunde Ernäh-
rung, ein gutes Mitein-
ander und gemeinsam 
unterwegs sein, auf 
dem Weg Richtung 
„RUNDUM G´SUND“. 

Die Eltern erhalten 
laufend Informatio-
nen, wie Rezepte, Rät-
selaufgaben usw. und 
so werden die Kinder 
außerdem noch zu 
„ G e s u n d h e i t s b o t -
schafterinnen“ in ihren 
Familien.

Christine Zauner

v.l.n.r.: Bgm. Gerhard Lindbichler, Elvira Antensteiner und Carina Schmeißl 
(Sozialausschuss), dazwischen Xundi, Birgit Eckl (Elternverein), Christine 

Zauner (Gesunde Gemeinde und Sozialausschuss)
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Im Waldstadion gibt´s ab Mai jeden Mitt-
woch ab 15.00 Uhr bei Schönwetter ein 

tolles Angebot. Zwei Asphaltstockbahnen 
sorgen bei allen Stockfans für jede Menge 
Spaß. Perfekt für einen lustigen Nachmit-
tag mit Freunden, der Familie oder kleine 
Vereinsausflüge. Stöcke mit verschiede-
nen Scheiben (vom Anfänger bis zum 
Profi) gibt´s vor Ort kostenlos zum Verleih. 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt - 
in der Unionhütte werden Getränke und 
Würstel ausgeschenkt.

Lust auf ein Spiel? Dann reserviere jetzt eine Bahn unter 0650/8655208 oder 
0677/63977722.

Union Vorderstoder

Kurz nach dem Ski Weltcup Finale fan-
den vom 23. bis 26. März 2023 die  

österreichischen Staatsmeisterschafen 
des alpinen Skisports auf der Wurzer-
alm in Spital/Pyhrn sowie auf der Höß 
in Hinterstoder statt. Die besten alpinen 
Ski-LäuferInnen des Landes traten in vier 
verschiedenen Disziplinen gegeneinan-
der an.

Es waren namhafte WeltcupläuferIn-
nen wie Marco Schwarz, Fabio Gstrein,  
Johannes Strolz, Marc Digruber, Katharina 
Truppe, Franziska Gritsch, Nina Ortlieb, 
Mirjam Puchner und noch viel mehr in 
unserer Region. Sie zeigten auf den bes-
tens präparierten Pisten ihr Können. Aus 
der Region waren Eibl Nicole und An-
tensteiner Tobias vom ASVÖ Schiverein  
Spital/Pyhrn mit am Start.

Auf der Wurzeralm wurden durch den 
ASVÖ Schiverein Spital/Pyhrn die Sla-
lombewerbe für Damen und Herren in 
hervorragendem Stil durchgeführt. Der 
ASVÖ Schiverein Spital/Pyhrn ist ohnehin 
auch über die Grenzen hinaus bekannt, 
dass toll organsierte Veranstaltungen zu 
erwarten sind und auch umgesetzt wer-
den. 

Dies ist natürlich nur möglich, da der Ver-
ein sehr viele Skiidealisten hat, wo der Zu-
sammenhalt groß geschrieben wird, und 
wo sich zahlreiche Helfer freiwillig zur 
Verfügung stellen, um für die Rennläufer-
Innen bestmögliche Rennbedingungen 
zu schaffen, damit sie auf eine unvergess-
liche Veranstaltung zurückblicken kön-
nen. Dies ist dem gesamten Team auch 
heuer wieder gelungen und es gab sehr 
großes Lob von zahlreichen Rennläuferin-
nen sowie den Verantwortlichen.

Ein großer Dank an die vielen freiwilligen 
Helfer sowie an die HIWU-Bergbahnen 
AG für ihre tatkräftige Unterstützung, 

Österreichs Ski-Elite kämpfte in der Pyhrn-Priel Region 
um die Staatsmeistertitel

denn nur gemeinsam ist das alles möglich. Wer Interesse an den gesamten Ergebnis-
sen hat – diese sind unter www.skizeit.at zu finden.

Text: Petra Strick
Fotos: Günther Sulzbacher

Die Weltcupläuferinnen Katharina Truppe und 
Katharina Huber

Siegerehrung Damen SL-Bewerb: 1. Hörhager Lisa, 
2. Huber Katharina, 3. Sporer Marie-Theres 

Siegerehrung Herren SL-Bewerb: 1. Sturm Joshua, 
2. Fabio Gstrein, 3. Dominik Raschner

Heißer Asphalt in Vorderstoder!
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Der Rad Shuttle Bus fährt wieder! 

Sind Sie schon mal mit dem Rad von 
Spital am Pyhrn nach Steyr gefahren? 

Diese Strecke ist ca. 70km lang und weist 
wenige Steigungen auf. Großteils entlang 
vom Fluss und abseits vom Straßenver-
kehr ist diese Route mit dem E-Bike oder 
für trainierte Trekkingbike- oder Gravel-
bike Fahrer kein Problem!

Wie kommen Sie wieder zurück nach  
Spital am Pyhrn? Auch das ist mit dem 
Rad Shuttle Service von Riedler Reisen 
kein Problem! Vom 1. Mai bis 26. Oktober 
fährt der Bus nach Voranmeldung von 
Donnerstag bis Sonntag sowie an Feier-
tagen und bringt Sie von oder nach Steyr 
bzw. von oder nach Spital am Pyhrn. Ge-
nießen Sie also eine Strecke des Steyrtal 
Radweges mit dem Rad und eine Strecke 
bequem mit dem Bus. Alle Informationen 
finden Sie auf www.radshuttle.at.

In Pyhrn-Priel wird wieder kräftig in die Pedale getreten!
Österreichische Downhill 
Meisterschaft

In Windischgarsten findet vom 13. bis 14. 
Mai 2023 wieder ein großes Radspekta-
kel statt! Am Samstag und Sonntag sau-
sen die Downhiller durch den Bikepark  
Wurbauerkogel bis ins Ortszentrum von 
Windischgarsten. 

Samstag: Vormittag Training, Nachmittag 
oberösterr. Landesmeisterschaft.

Sonntag: Vormittag Training, Nachmittag 
österr. Staatsmeisterschaft.

Viele Sideevents, eine Ö3 Disco, Gewinn-
spiele, Verlosungen und eine EXPO Area 
warten auf euch - seid gespannt! 

Weitere Infos auf https://www.trailogie.
at/event/wurbauer-downhill-2023/.

Internationale Raiffeisen Ober-
österreich Rundfahrt 4. Juni 2023 
mit Höss Climb Challenge

Zum dritten Mal dürfen wir die Profis bei 
der Zieletappe der internationalen Ober-
österreich Rundfahrt begrüßen. Mit Start 
in Asten kommen die Rennradfahrer nach 
ca. 135km ins Ziel auf der Hutterer Höss in 
Hinterstoder an. 

Letztes Jahr konnte sich mit Rainer 
Kepplinger ein oberösterreichischer Lo-
kalmatador (Hrinkow Advarics aus Steyr) 

als Tages- und Gesamtsieger knapp vor 
Vorjahressieger Alexis Guerin durchset-
zen.

Bei der Höss Climb Challenge – DAS Ren-
nen vor dem Rennen - können sich vor-
her die Hobbyfahrer in diversen Klassen 
mit den Profis messen. Auch E-Biker und 
Familien mit Kindern sind herzlich einge-
laden, die Höss Mautstraße mit dem Rad 
zu erklimmen, es gibt tolle Sachpreise zu 
gewinnen! Anmeldung und alle Informa-
tionen auf www.climb-challenge.at. 

Weitere Informationen zum Thema Rad-
fahren finden Sie aktuell unter https://
www.urlaubsregion-pyhrn-priel.at/rad 
oder in der Radübersichtskarte, die kos-
tenlos in den Tourismusbüros der Region 
erhältlich ist.

Pyhrn-Priel Tourismus

© TVB Pyhrn-Priel  Florian Lierzer

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 07.30 - 12.00 - 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr

KFZ-Meisterbetrieb WEISZ

Am Karsamstag hat-
ten die Naturfreunde 
Windischgarsten zur 
Ostereiersuche in 
den Naturpark ein-
geladen. Trotz des schlechten Wetters ka-
men alle angemeldeten Kinder, um dem 
Osterhasen zu begegnen.

Nachdem er alle Ostereier versteckt hat-
te, hoppelte er immer wieder hinter den 
Bäumen hervor und überreichte den 
Kindern eine kleine Osterüberraschung. 
Naturfreunde Jugendreferentin Carola  
Kreiter und das Naturfreunde-Team freu-
en sich schon auf die Ostereiersuche 
2024.

Werner Gschaider

Ostereiersuche 
im Naturpark
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Tipps für Ihre Fitness vom 
Personal Trainer und Online Coach 
Übergeordnete Ziele im Training

Da diese „übergeordneten Ziele” im 
Training die Grundlage für DEIN „wa-

rum” bilden, solltest du dir auch im Kla-
ren sein, wieso du diesen ganzen Spaß 
eigentlich betreiben willst. Wenn du es 
hier jemanden anderen beweisen willst, 
wirst du nämlich über kurz oder lang wie-
der relativ schnell weg vom Fenster sein, 
da deine anfängliche Ambition schnell 
verfliegt, wenn du selbst keinen Sinn da-
rin findest. Deine eigenen Ziele, diesem 
Sport nachzugehen, können auch noch 
so abwegig sein, wichtig ist nur, dass du 
es zumindest für dich selber weißt.

Ich für meinen Teil sehe Training als Be-
gegnung mit mir selbst - wo ich in jeder 
Einheit sehe, dass mein körperliches und 
mentales Potential noch lange nicht aus-
geschöpft ist. Von diesem Gedanken be-
flügelt, verlasse ich dann immer wieder 
erneut das Gym, wissend, dass ich weiter 
wachsen werde und nicht zum Stillstand 
komme. Dieser Zugang hält mich schluss-

geplante busabholung
15. bis 16. Juni  ab €    145,--
geplante busabholung
16. Juni   €      55,--
sommersonnenwende in spitz a.d. donau
17. Juni   €      47,--
südtirol - trention - venetien
auf zwei rädern aktiv erleben
26. bis 29. Juni ab €    475,--
so vielseitig wie das leben - rabac
09. bis 16. Juli ab €    845,--

b&f riener reisen gmbh 
4571 Steyrling 197

Tel.: 07585-23090, office@riener-reisen.at
www.riener-reisen.at

  Schenken Sie Entspannung und 
Geselligkeit mit Reisegutscheinen!

Unsere nächsten Reisen

endlich frisch zwischen den Ohren und 
darauf steh ich.

Nicht zu vergessen ist außerdem, dass 
du deinen Erfolg nicht nur am relativen 
Output bemessen solltest, da dir die Betä-
tigung selbst einen unglaublichen Mehr-
wert liefern wird. 

Mich persönlich würde sehr interessieren, 
was dich animiert regelmäßig aus deiner 
Komfortzone zu treten? Lass mir hierzu 
gerne deine Gedanken wissen:
kohlmeignerjulian@yahoo.com 			                                       Julian Kohlmeigner



24   WIKU Nr. 499 • 4/2023

Frühlingstour auf´s Steyreck 
Samstag, 27. Mai 2023 von 09.00 bis ca. 15.00 Uhr

09.00 Uhr – Treffpunkt Parkplatz am Has-
lersgatter. Start bei dieser Tour ist der 
Parkplatz am Haslersgatter. Aufwärts 
über einen alten Almenweg gelangen wir 
zur Mayralm Jagdhütte. Ab hier geht´s 
eher gemütlich dem Gipfelziel entgegen. 
Gutes Schuhwerk ist empfehlenswert, 
da evtl. noch Altschneereste vorhanden sind. Die reine Gehzeit 
wird ca. 4 Std. betragen - Schwierigkeit mittel.

„Im Morgengrauen ins Gamsgebirg“ 
Samstag, 17. Juni 2023 von 04.30 bis ca. 11.00 Uhr

4.30 Uhr - Treffpunkt wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben! Mit dem Nationalpark 
Förster geht´s frühmorgens ins Gams- 
revier! Mit Fernglas und Spektiv gewinnen 
wir Einblicke in das Leben dieser geschick-
ten Felsbewohner. Am Weg zum Beobach-
tungspunkt gibt es viele interessante und wissenswerte Infor-
mationen von Ranger Rudi. Stirnlampe, Sitzunterlage und falls 
vorhanden, ein Fernglas mitbringen! Reine Gehzeit ca. 2 Std. 
- Schwierigkeit leicht. Anschließend ist ein gemeinsames Früh-
stück geplant.

Anfragen und Anmeldung jeweils bei 
Zäzilia Tannwalder unter 0664/73563336 
oder z.tannwalder@utanet.at.

Werner Gschaider

Die Huf- und Hackenschmiede war vor über 500 Jahren „Hof-
schmiede“ des Stiftes Spital und ab 1808 mehr als 150 Jahre 

lang Werkzeugschmiede besonders für Fuhrleute, Holzknechte 
und Bauern. Die ehemalige Hofschmiede des Stiftes Spital am 
Pyhrn ist durch den Wirtschaftsverkehr nach und von Venedig in 
der Zeit nach 1300 entstanden. Der erste nachweisbare Schmied 
Andreas arbeitete noch für das Hospital.

Andreas Ferdinand Lindemayr übernahm die Hofschmiede zu 
einer Zeit, in der die Barockisierung des Stiftes fruchtbare Arbeit 
versprach. Berühmt wurde die kunstvolle Linienführung des 
von ihm 1734 fertiggestellten Abschlussgitters der Stiftskirche. 
Bis in das mittlere Steyrtal lieferte der Schmied seine Aufträge 
ab, darunter Grabkreuze, Fensterkörbe, Wirtshausschilder und 
Türbeschläge. Sein Sohn Matthäus erweiterte das Geschäft um 
eine Frätschlerei, einen Kramladen und betrieb auch die Waffen-
schlosserei und Uhrmacherei.

Die Renovierung anlässlich der Landesausstellung 1998 ermög-
lichte die Einrichtung einer Schauschmiede. Sie umfasst auch 
eine Ausstellung zur Geschichte der Schmiede und des Schmie-
dehandwerks mit interessanten Exponaten.

Kommen Sie mit uns auf eine Reise in die Vergangenheit und 
versuchen Sie sich als Schmied!

Öffnungszeiten:
Jeden Mittwoch von Mitte Mai bis Ende Oktober von 9.00 – 
12.00 Uhr mit der Pyhrn-Priel-Card gratis Eintritt!
Außerhalb der Card-Tage gegen Voranmeldung unter Tel. 
+43(0)7563 20643 oder e-mail: erika.m.mayr@aon.at

Erika Margret Mayr

Erlebnis Schmiede-HandwerkWanderungen der Natur-
freunde Windischgarsten

Ursprünglich war das jährliche Gewinnspiel mit dem Gipfel-
buch auf einem „Windischgarstner Berg“ ein Teil unseres 

mittlerweile abgeschlossenen Zielgruppenprojekts „Wege zum 
Wohlfühlgewicht“. 2019 durften wir einen „Fitnessweg-Champi-
on“, 2020 die „Garstnereck-Kaiserin“ und 2021 die „Gunst-Meis-
terin“ küren. Als 2022 kein Gipfelbuch mehr aufgestellt wurde, 
erreichten uns dazu sehr viele Anfragen. 

Wir suchen das „Zeller-Ass“

Aus diesem Grund haben wir uns kurzerhand entschlossen, 
heuer eine Neuauflage zu starten. Vom 1. Mai bis Ende Oktober 
wird unser Gipfelbuch bei der Zeller-Aussicht am Wurbauerko-
gel zu finden sein. 

Zu gewinnen gibt es, wie schon in den vergangenen Jahren, 
eine Pyhrn-Priel Card für die- oder denjenigen Teilnehmer/in 
mit den meisten Einträgen. Außerdem wird wieder unter allen 
Einträgen eine zusätzliche Pyhrn-Priel Card verlost.

Also auf ein Neues – „Wer oft geht, hat mehr Gewinn!“
Jolanda Freudenthaler, Arbeitskreisleiterin
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Der letzte Abend des Roßleithner Kulturfrühlings am Samstag, 13. Mai 2023 um 
20.00 Uhr im Sitzungssaal steht ganz im Zeichen von „HoamArt“.

Die vier MusikerInnen haben sich während Corona neu definiert und dazu entschlos-
sen, einfach alle Stile auf ihre Art zu interpretieren. Ganz besonders ist dabei die mu-
sikalische Zusammensetzung: der Fokus liegt ganz klar beim mehrstimmigen Gesang, 
der mit den Instrumenten Klavier, Kontrabass, Steirische Harmonika, Gitarre, Querflöte 
und Klarinette „garniert“ wird. Durch die eher ungewöhnliche instrumentale Zusam-
mensetzung entstehen neue und spannende Klänge, die dazu imstande sind, die Zu-
hörerInnen auf eine besondere Art abzuholen.

Wer also Vokalmusik und ausgefallene Arrangements bekannter Melodie hören will, 
sich bei dem ein oder anderen alpenländischen Jodler überraschen lassen möchte 
oder für unübliche instrumentale Zusammenstellungen zu haben ist, der sollte sich  
„HoamArt“ nicht entgehen lassen. 

Die Bilder der jungen Künstlerin Magdalena Atzmüller können auch noch bewundert werden. Karten sind am Gemeindeamt  
Roßleithen unter 07562/5230 erhältlich.								                         Gemeinde Roßleithen

13. Roßleithner Kulturfrühling 

4, 3, 2, 1 …
Das Warten  
hat ein Ende!

R
ah
of
er
.

1) Unverbindlich empfohlener Richtpreis inkl. 20% MwSt. und NoVA sowie inkl. der Maximalbeträge für §6a NoVAG – Ökologisierungsgesetz.  
2) WLTP-geprüft. 3) Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Suzuki Finance – ein Geschäftsbereich der Toyota Kreditbank GmbH Zweigniederlassung  
Österreich. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten. Symbolfoto. Mehr Informationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler.

Der Suzuki  schon ab € 25.990,-1)
Jetzt bei ausgewählten Suzuki Händlern im Suzuki Finance Vorteilsleasing!3) Wer hätte das gedacht?
Verbrauch „kombiniert“: 5,2-5,9 l/100 km, CO₂-Emission: 118-133 g/km2)

Ihr autorisierter VW/Suzuki Verkaufsagent
4580 Windischgarsten, Linzer Straße 36
Telefon 07562 5290 
www.autohaus-windischgarsten.at

„Nanu, was macht denn die Taucher-
brille zwischen den Büchern?“, 

fragte ein Schulanfänger des Pfarrcaritas-
kindergartens bei unserem tollen Ausflug 
in die Bücherei Windischgarsten. 10 Din-
ge, die dort nicht hingehören, waren für 
die Kinder versteckt worden – das Suchen 
machte natürlich richtig Spaß. Außerdem 
erfuhren wir, wie das Ausleihen in der 
Bücherei funktioniert und dass ein sorg-
samer Umgang mit den geliehenen Bü-
chern und Spielen sehr wichtig ist. Nach 
dem Vorlesen des Kinderbuch-Klassikers 
„Das Kleine Ich bin ich“, entdeckten die 
Kinder die Bücherei dann auf eigene 
Faust. 

Auch beim Team von „Blumen Kreativ“ 
fühlten wir uns sehr wohl. Bereits im 
Dezember verbrachten wir den Aktions-

Schulanfängernachmittage

nachmittag dort. Es wurden wunderschö-
ne Weihnachtsgestecke von den Kindern 
selbst gebastelt. Nicht nur die Mitarbeiter 
waren erstaunt und begeistert vom krea-
tiven Talent des Floristen – Nachwuchses, 
sondern auch die Kinder selbst. Die ferti-
gen Werke wurden dann sogar noch frei 
Haus in den Kindergarten geliefert und es 
gab ein „süßes Sackerl“ für alle. 

Wir danken allen Betrieben und Instituti-
onen in Windischgarsten, die sich die Zeit 
nehmen, unsere Schulanfänger bei ihnen 
zu begrüßen. 

Prieler Christina
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MUSEEN:
-	 „Alpineum Hinterstoder” - MO bis FR: 9.00 – 12.00 Uhr & 14.00 -17.00 
	 Uhr, 13.5 bis 1.11. zusätzlich SA, SO & Feiertag: 9.00 – 17.00 Uhr
-	 „Zwischen Himmel und Erde - Gerlinde Kaltenbrunner und die Welt der  
	 8000er” - täglich 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr, 13.5. bis 31.10. 
-	 „Modelleisenbahn - Modellbahnclub Spital am Pyhrn” - jeden Samstag  
	 von 14.00 bis 18.00 Uhr, 13.5. bis 1.11.
-	 „Kaffeekannen Museum Spital/P.” - Besichtigung nur nach Anmeldung 
	 unter 07563/289 zwischen 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr. 
-	 „Heimatmuseum Windischgarsten“ - jeden Sonntag von 10.00 bis 12.00   
	 Uhr und jeden Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
**************************************************************************
Von 27.05. bis 01.10.2023
-	 „Moving Mountains Frauen Outdoor Sommer“ in der Urlaubsregion  
	 Pyhrn-Priel. Alle Informationen finden Sie unter movingmountains.at.
Jeden Montag
-	 „Nordic Walking für alle!“ um 18.30 Uhr mit Gerlinde Grill und Anita  
	 Thallinger. Treffpunkt beim Sportplatz der Sportanlage in Windisch- 
	 garsten. Kooperation der Gesunden Gemeinden Windischgarsten und  
	 Roßleithen.
Jeden Montag bis Donnerstag 
-	 „Vitalfrühstück auf der Hofalm“ von 8.00 bis 11.00 Uhr, keine Anmel- 
	 dung erforderlich.
Jeden Dienstag
-	 „Wald erleben” beim Ferienhaus Buchebnerreith in Hinterstoder um  
	 14.00 Uhr, Dauer ca. 2 Std. Gratisleistung der Pyhrn-Priel Card, Anmel- 
	 dung online erforderlich. Wald- und Jagdpädagogik Eva Prenninger, 
	 Tel. 0664/930 62 71.
Jeden Mittwoch
-	 „Tanzen ab der Lebensmitte” mit Sieglinde Wilz von 9.00 - 10.30 Uhr 
	 im Gemeindesaal Roßleithen, 1. Stock. 
-	 „Ortsführung Windischgarsten“ um 14.00 Uhr. Gratis mit der Pyhrn- 
	 Priel Card. Treffpunkt: Tourismusbüro Windischgarsten.
-	 „Huf- und Hackenschmiede Lindermayr” - Schauschmiede, Verein für 
	 Kultur und Geschichte, Spital/P. um 9.00 Uhr. Gratis mit der Pyhrn-Priel 
	 Card. Infos unter 07563/20643 oder erika.m.mayr@aon.at.
-	 „Streifzug durch das Dorf im Gebirge” um 9.00 Uhr in Spital am Pyhrn,  
	 Verein für Kultur und Geschichte.
-	 „Besuch bei der Lama Zucht” ab 10.00 Uhr bei Wolfgang Nieskens,  
	 Vorderstoder, Dauer ca. 1 Stunde. Anmeldung online erforderlich.
-	 „Märchenerzählung in der Kreidehöhle” in Hinterstoder um 16.00 Uhr,  
	 Dauer 1 Std. Anmeldung online erforderlich, nur für Besitzer einer  
	 Pyhrn-Priel Card!
-	 „Asphaltschießen in Vorderstoder” ab 15.00 Uhr im Waldstadion 
	 der Union Vorderstoder. Reservierung unbedingt erforderlich unter 
	 0650/8655208 oder 0677/63977722.
Jeden Donnerstag
-	 „Bauernhof erleben” beim Biohof Steinergütl in Hinterstoder um 10.00 
	 Uhr. Nur für Besitzer einer gültigen Pyhrn-Priel Card. Anmeldung online  
	 erforderlich. Infos unter 0699/13816045.
Jeden Donnerstag bis Sonntag und an Feiertagen
-	 „Rad Shuttle Bus” zwischen Steyr und Spital am Pyhrn/Hinterstoder.  
	 Reservierung oder Online Buchung bis am Vortag unter  
	 www.radshuttle.at oder 07564/51 59.
Jeden Freitag
-	 „Käse erleben und Fühlen - Kurs“ von 9.30 - ca. 11.30 Uhr in der Hof- 
	 käserei Frech in Vorderstoder. Kostenlos mit der Pyhrn-Priel Card.  
	 Anmeldung online auf urlaubsregion-pyhrn-priel.at/shop.
-	 „Von der Milch zum Käse - Führung“ von 10.00 - 11.30 Uhr in der Hof- 
	 käserei Frech in Vorderstoder. Kostenlos mit der Pyhrn-Priel Card.  
	 Anmeldung online auf urlaubsregion-pyhrn-priel.at/shop.
-	 „Kirchenführung Pfarrkirche Windischgarsten“ um 16.00 Uhr. Gratis mit  
	 der Pyhrn-Priel Card. Treffpunkt: Seiteneingang der Pfarrkirche.
-	 „A köstlich gmahde Bergwies´n“ bei Barbara Schober in Roßleithen um 
	 9.30 Uhr. Anmeldung unbedingt online erforderlich. Infos unter  
	 0664 /508 21 30.
Jeden Samstag
-	 „Markttag Windischgarsten“ am Marktplatz kulinarische Schmankerl 
	 und heimische Produkte zum Verkauf, von 8.00 bis 12.00 Uhr.
-	 „ALPAKAspazieren“ bei Lindenboden Alpakas in Klaus ab 9.00 Uhr, 
	 Gehzeit cirka 60 - 75 min., Gesamtdauer ca. 2 Std. Gratis mit der Pyhrn- 
	 Priel Card, Online Anmeldung erforderlich, Tel. 0664/601 65 66 63.
**************************************************************************
Freitag, 12.05.2023
-	 „Lebendig, spürbar und authentisch - The Stonez“ - Rollende Steine 
	 Made in Austria um 20.00 Uhr im Lokschuppm Klaus. Karten online  
	 unter https://www.lokschuppm.at/online-/tickets oder 0664 2352777.
Samstag, 13.05.2023
-	 „Roßleithner Kulturfrühling“ mit „HoamArt” um 20.00 Uhr im  
	 Gemeindesaal in Roßleithen. Karten am Gemeindeamt Roßleithen  
	 unter 07562/5230. Infos auf S. 25!
-	 „Trauercafé“ des Mobilen Hospizes des Roten Kreuzes von 14.00 – 16.00  

	 Uhr in der Bezirksstelle, Krankenhausstr. 11 in Kirchdorf. Anmeldung  
	 unter 07582/63581-25 oder 0650/64221 10.
-	 „Am Weg zur Waldwildnis“- Nationalpark Kalkalpen Ranger Tour von  
	 9.00 – ca. 15.00 Uhr, Gehzeit ca. 3 Std. Mit Pyhrn-Priel Card kostenlose 
	 Teilnahme an den Fixterminen. Info und Anmeldung: Nationalpark  
	 Infostelle Windischgarsten unter 07562/52 66 17.
-	 „Zwischen Himmel und Erde – Auf den Spuren von Gerlinde Kalten- 
	 brunner“- eine Museumsexpedition, die in Erinnerung bleiben wird, 
	 danach Wanderung mit Outdoorcoach Elisabeth Humer durch die Dr.  
	 Vogelgesangklamm, Ausklang auf der Alm. 
-	 „Erlebnisführung am Internationalen Museumstag, Zwischen Himmel  
	 und Erde“ - Gerlinde Kaltenbrunner und die Welt der 8000er.  
	 Reservierung erbeten.
Samstag, 13.05. und Sonntag, 14.05.2023
-	 „Österr. Meisterschaften / OÖ Landes Meisterschaften Downhill“ am  
	 Wurbauerkogel. Eintrit frei. Weitere Infos auf S. 22!
	 https://www.trailogie.at/event/wurbauer-downhill-2023.
Dienstag, 16.05.2023
-	 „Von Alm zu Alm“ im Nationalpark OÖ Kalkalpen von 9.30 – 13.00 Uhr. 
	 Info und Anmeldung: Nationalpark Infostelle Windischgarsten unter 
	 07562/52 66 17.
Samstag, 20.05.2023
-	 „Schneetälchen, Tümpel und andere Kleinode“ von 12.30-17.00 Uhr. 
	 Infos & Anmeldung: Nationalpark Infostelle Windischgarsten unter 
	 07562/5266 17.
Donnerstag, 25.05.2023
-	 „So ein Mist“ – Lesespiel mit Literaturvermittlerin Petra Forter von  
	 „Lirum-larum-lesespiel“ für Kinder ab 5 Jahren um 14.30 Uhr am  
	 Gemeideamt/Spielpaltz in Hinterstoder. Anmeldung unter 07564/5255. 
Samstag, 27.05.2023
-	 „Durch Höhlen zu verborgenen Wassern“ ab 9.00 Uhr, Dauer ca. 2,5  
	 Std. Infos & Anmeldung: Nationalpark Infostelle Windischgarsten unter  
	 07562/5266 17.
-	 „Welterbe Tour: Zu den Siebenbrünn“ von 9.00 - ca. 14.00 Uhr, Gehzeit  
	 ca. 2,5 Stunden. Mit Pyhrn-Priel Card kostenlose Teilnahme an den Fix- 
	 terminen. Info und Anmeldung: Nationalpark Infostelle Windisch- 
	 garsten unter 07562/52 66 17.
-	 „Frühlingstour aufs Steyreck“ der Naturfreunde Windischgarsten von 
	 9.00 - ca. 15.00 Uhr. Weitere Infos auf S. 24!
Dienstag, 30.05.2023
-	 „Im Reich des Luchses“ von 9.00 - ca. 13.00 Uhr. Infos & Anmeldung:  
	 Nationalpark Infostelle Windischgarsten unter 07562/5266 17.
-	 „Konzert der Landesmusikschule Spital/P.“ um 19.00 Uhr im Barocksaal 
	 in Spital/P. Weitere Infos auch auf S. 20!
Freitag, 02.06.2023
-	 „Pilgern am Benediktweg“ von 10.00 - ca. 16.00 Uhr. 500 Hm, 8 km.  
	 Infos: Elisabeth Humer - Outdoor Coaching unter 0676/441 98 97,  
	 movingmountains.at.
-	 „Tribute zu Jim Morrison and The Doors“ um 20.00 Uhr im Lokschuppm 
	 Klaus, Einlass ab 19.30 Uhr. Karten online oder unter 0664/2352777.
-	 „Bergsteigerfrühstück auf der Hofalm“ - reichhaltiges Frühstücksbuf- 
	 fet von 08.30 - 11.00 Uhr. Anmeldung unbedingt erforderlich unter  
	 0680/ 3135327 oder hofalmhuette@gmail.com.
Samstag, 03.06.2023
-	 „Vogelwelt auf Almen und im Bergwald“ von 7.30 - 14.00 Uhr, reine 
	 Gehzeit 3 - 4 Std. Aufstieg ca. 500 Hm. Kostenlos mit Pyhrn-Priel Card. 
	 Infos & Anmeldung: Nationalpark Infostelle Windischgarsten unter  
	 07562/5266 17.
-	 „Frühlingsfest am Gleinkersee“ ab 16.00 Uhr mit Anna Mabo. Weitere 
	 Infos auf der gegenüberliegenden Seite!
Sonntag, 04.06.2023
-	 „Höss Climb Challenge - Das Rennen vor dem Rennen!“ und „OÖ Rad 
	 Rundfahrt mit Zieletappe auf der Höss“ Informationen und Anmel- 
	 dung: www.climb-challenge.at. Infos auch auf S. 22!
Dienstag, 06.06.2023
-	 „Im Reich des Luchses“ von 9.00 - ca. 13.00 Uhr. Infos & Anmeldung:  
	 Nationalpark Infostelle Windischgarsten unter 07562/5266 17.
Mittwoch, 07.06.2023
-	 „Seniorenstammtisch“ um 16.00 Uhr beim Alpakahof Lindenboden in 
	 der Schön: Betriebsbesichtigung, Einkaufsmöglichkeit und Stammtisch  
	 des Seniorenbundes Klaus-Steyrling-St.Pankraz.
Samstag, 10.06.2023
-	 „Am Weg zur Waldwildnis“- Nationalpark Kalkalpen Ranger Tour von  
	 9.00 – ca. 15.00 Uhr, Gehzeit ca. 3 Std. Mit Pyhrn-Priel Card kostenlose 
	 Teilnahme an den Fixterminen. Info und Anmeldung: Nationalpark  
	 Infostelle Windischgarsten unter 07562/52 66 17.
Donnerstag, 15.06.2023
-	 „Yoga am Berg“ mit Steffi Li Yoga um 9.00 Uhr auf der Hofalm. Anmel- 
	 dung erforderlich unter 0680/ 3135327 oder hofalmhuette@gmail.com.
Samstag, 17.06.2023
-	 „Im Morgengrauen ins Gamsgebirg“ der Naturfreunde Windischgars- 
	 ten von 4.30 bis ca. 11 Uhr. Weitere Infos auf S. 24!
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Region 

Jeden Donnerstag
-	 „Liezener Bauernmarkt“ von 7.00 – 11.00 Uhr am Hauptplatz.
************************************************************************
**
Dienstag, 17.05.2023
-	 „KLAR! Wildbachpflege und Verklausung“ um 17.00 Uhr, Treffpunkt GH 
	 Post in Altenmarkt.
Donnerstag, 18.05. und Freitag, 19.05.2023
-	 „Naturparkdurchquerung“ – zweitägige Wanderung mit Christian 
	 Scheucher. Infos und Anmeldung: www.naturschutzakademie.com
Montag, 22.05. bis Freitag, 02.06.2023
-	 „KLAR! Ausstellung Klimaversum“ in der Eisenwurzenhalle in Weißen- 
	 bach/Enns.
Freitag, 26.05.2023
-	 „Tag der Biodiversität“- Eröffnungsfest Neugestaltung Weg der  
	 UnSinne, Gasthof Post und Marktplatz in Altenmarkt.
Samstag, 27.05.2023
-	 „Erlebniswelt Höhle“ – Exkursion mit Harald Auer. Infos und  
	 Anmeldung: www.naturschuatzakademie.com 

Mittlerweile ist es 
schon eine Tradi-

tion. Auch heuer gibt 
es am Samstag, 3. Juni 
wieder ein Frühlingsfest 
am Gleinkersee. Nach 
Willi Resetarits, Voodoo 
Jürgens, Attwenger und 
Manuel Rubey gastiert 
heuer Anna Mabo auf der 
Seebühne im Seebauer-
Gastgarten. Das Konzert 
startet um 16.00 Uhr und 
der Eintritt ist wie immer 
frei. Anna Mabo gilt, wie 
„Der Standard“ schreibt, 
als „eine interessantesten 
jungen Künstlerinnen Österreichs.“ Nach einem Studium am re-
nommierten Reinhardt Seminar in Wien ist Anna Mabo jetzt vor 
allem als Singer-Songwriterin unterwegs.

Der Musiker Ernst Molden gilt als Ihr Entdecker: „Was Anna Mabo 
denkt und dichtet und singt kommt wie ein Geschoß bei der Hö-
rerin und beim Hörer an. Aber niemals geht solche Klarheit auf 
Kosten der Poesie: Die Songs nehmen Abzweigungen, legen fal-
sche Spuren. Doch am Ende ist man das, was der Angelsachse zu 
aufgeklärt sagt: enlightened.“

Und es ist an diesem Tag auch sonst einiges los am Gleinkersee. 
Wie immer startet zu Mittag ein vielfältiges Kinderprogramm 
und im Gasthaus Seebauer gibt es den ganzen Tag vielfältige 
Bio-Spezialitäten.

Gasthaus Seebauer

Frühlingsfest am Gleinkersee 
mit Kinderprogramm und Anna 
Mabo

Badesee-MitarBeiter*in gesucht
•	 Von	Mitte	Juni	bis	Ende	August	2023
•	 Voraussetzungen:	Vollendung	des	16.	Lebensjahres	
	 &	 Absolvierung	 des	 Helferscheins	 der	 Österreich-	
	 ischen	Wasserrettung	(kann	an	einem	Termin	vor	Ort	
	 absolviert	werden)
•	 Tätigkeiten:	 Sicherheitsaufsicht,	 Kassieren	 des		
	 Eintritts,	Verkauf	von	Eis	und	Getränken	&	Pflege	der		
	 Anlage
•	 Arbeitszeit	ist	von	der	Wetterlage	abhängig	und	kann	
	 somit	variieren
•	 Stundensatz:	€	13,-
Bewerbungen	bitte	per	Mail	an:	
gemeinde@edlbach.ooe.gv.at	
Telefon:	07562/5225

Passend zum Start der Motorradsaison 2023 feierte MotoRacingStore 
am 29. April die Saisoneröffnung in seinem Shop in Spital am Pyhrn. 

Dabei wurden bei Fachgesprächen die neue Sherco Factory Mario Roman 
Edition sowie die neuen Sherco Modelle begutachtet. 

Umrandet wurde die Veranstaltung mit Bier und Brathendl von Wagner Pepi.
Zu sehen gab es die brandneue Sherco 125 Faktory 4 Takt, welche besonders 
für Einsteiger für Supermoto geeignet ist. Dieses Modell ist somit ideal für die 
A1-Klasse. Besonderheiten der neuen Sherco sind unter anderem das neue 
Design, die eingebauten LED Scheinwerfer sowie das duale Bremssystem. 
Für ordentlichen Grip sorgen Michelin Reifen. Zusätzlich ist der 2-Sitzer in 

zwei unterschiedlichen Farben und Versionen erhältlich. 
Ich freue mich auf euren Besuch.

Öffnungszeiten: Do. & Fr.: 15:00-18:00 und Sa.: 9:00-12:00

Der WIKU-Taler:
Ein Geschenk, das immer ankommt!

Erhältlich bei Raiffeisenbank, Sparkasse 
und Aigner Optik!

(wird in allen WIKU-Betrieben 
als Zahlungsmittel angenommen)
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Aus den 
Gemeinden

Windischgarsten

Roßleithen

Klaus/Pyhrnbahn

Todesfälle:
Raimund Wilhelm Freystötter, 
im 91. Lebensjahr
Rudolf Maderthaner, im 93. Lebensjahr
Herbert Herndl, im 58. Lebensjahr

Todesfälle:
Anton Leopolder, im 84. Lebensjahr,
am 10.03.2023
Walter Wassertheurer, im 97. Lebensjahr,
am 18.03.2023
Josef Prentner, im 80. Lebensjahr, 
am 20.03.2023
Cäcilia Schmidleitner, im 98. Lebensjahr, 
am 23.03.2023
Isolde Josefa Ehgartner, im 93. Lebensjahr,
am 27.03.2023
Herta Schwarz, im 91. Lebensjahr, 
am 02.04.2023
Johann Graßecker, im 74. Lebensjahr, 
am 10.04.2023

Gratulationen:
Gerhard Krammesberger, zum 75. Geburtstag
Waltraud Dickbauer, zum 80. Geburtstag
Maria Raberger, zum 80. Geburtstag
Gerhard Stadler, zum 80. Geburtstag
Hilda Rohrauer, zum 90. Geburtstag

Der Ausschuss für Umwelt und Gesundheitsangelegenheiten veranstaltete auch 
dieses Jahr eine Flurreinigungsaktion am Samstag, 22. April. 

Ausgangspunkt war wie immer beim alten Bauhof im Ortsteil Pichl. Mit 30 Personen, 
etwa die Hälfte davon waren Kinder, wurden alle sechs Ortsteile gereinigt.

Ganz besonders bedanken möchte ich mich bei Hr. Wolfgang Wulf, der mit acht Ju-
gendlichen von der FF Windischgarsten die Sammelaktion tatkräftig unterstützt hat.

Für mich als Bürgermeister ist das ein sehr positives Signal, dass die nächste Generati-
on die Vermeidung von Vermüllung und Verschmutzung im öffentlichen Räumen und 
Flächen (Littering) wichtig ist.

Bilanz dieser Aktion: Es wurden in Summe neun volle Müllsäcke, so manche Metall- 
und Kunststoffteile bis hin zu einem alten Fahrrad gesammelt. 

Danke, an alle Umweltbewusste, ob Groß oder Klein, für die unentgeltliche Beteiligung 
an der Reinigungsaktion. Als kleines Dankeschön wurden alle helfenden Hände auf 
eine kleine Jause eingeladen.

Text und Foto: Kurt Pawluk

Flurreinigung in Roßleithen!

Fleißige Müllsammler bei der Aktion in Roßleithen.
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Kleinanzeigen
IMMOBILIEN VERSCHIEDENESVERSCHIEDENESSTELLENANGEBOTE

„Der Stodertaler Schärf- und 
Schleifdienst“ 
www.schleifdienst .at
Übernehme auch kleine Repara-
turen in Haus und Garten.
Wolfgang Lindner, 4574 
Vorderstoder, Hoheneck 
49. 0664/1222666 oder 
0650/4127420 	       	      

Kleinanzeigen im 
WIKU

 bringen Erfolg!

Osteopathie & Physiotherapie
Verena Kondler, BSc MSc D.O. 
4580 Windischgarsten, Bahnhof-
straße 4
8962 Gröbming, Hauptstraße 
1149/5

Tel. 0677 / 610 181 93 

Vermiete ab Mai 2023 Wohnung 
in Windischgarsten mit ca. 85m² 
mit Garage; Miete € 790,-- inklu-
sive Betriebskosten und Heizung, 
zuzüglich Strom, 0676/7348150 
(Secklehner).		       

Reinigung der Geschäfts- und Büroräume,  
DEIN AUFGABENBEREICH

      Fenster und Sanitäranlage 

Pyhrn-Priel Tourismus GmbH sucht 

ab sofort | geringfügig | Gehalt: € 210,- 
Dienstort: Tourismusinformation Windischgarsten
Arbeitszeit: 2 x 2 Stunden/Woche nach Absprache

ein Auge für Details und Sauberkeit?
Erfahrung in der fachgerechten Reinigung 

DU HAST...

      von Geschäfts- und Büroräumen?

MitarbeiterInnen-Karte
Pyhrn-Priel SaisonCard
Freie Zeiteinteilung 

MITARBEITERBENEFITS

Wir freuen uns auf deine Bewerbung per Mail an info@pyhrn-priel.net, persönlich oder per
Post an Pyhrn-Priel Tourismus GmbH | Bahnhofstr. 2, 4580 Windischgarsten | T +43 7562 5266

urlaubsregion-pyhrn-priel.at 

REINIGUNGSKRAFT 

Wohnung 70m² ganzjährig ab 
Juni am Wurbauer Kogel zu ver-
mieten. 

Tel. 07562/8122  

Ihre Thermomix Beraterin 
in der Pyhrn Priel Region
Martina Rebhandl
+43664 / 4098840
martina.rebhandl@gmx.at        

Verkaufe 4 Kinderfahrräder von 
3-4 und 10-11 Jahren, €25,- bis 
€ 35,-. 1 Damencitybike € 40,-. 
Motorradjacke und –stiefel 
komplett neu, jeweils Gr. 38 um 
zus. €120,-.         0664/65 62 809 

Mitarbeiter gesucht! 
Ab sofort! Fachkraft, Anlernkraft, 
Lehrling. Jeden 2. Freitag frei, Ent-
lohnung über KV.
Tel.: 07562/8051. Dachdeckerei-
Spenglerei Karl Popp 	      

(Sport-) Physiotherapie 
Stefanie Aigner, BSc
Kirchfeldstraße 22/10
4580 Windischgarsten
physio.aigner@outlook.com
0681/20429876  FLOSCO-TECH, Ihr Bodenleger

Boden-Treppen-Belagstechnik. 
Neu in Windischgarsten.
Hensel P. +43, 664 4038044
www.flosco.tech
Verlegung, Verkauf, von  
Boden, Treppenverkleidung 
und Zubehör.		        

Vermiete ab Juli 2023 im Zent-
rum Windischgarsten Wohnung 
48,7 m² + Terrasse
1 Wohnküche inkl. Küchenzeile
1 Zimmer
1 Bad
1 Vorraum
1 Abstellraum
Auskunft bei Aigner Optik 

Tel. 0664/3440722 

Suche einen Stellplatz für 6 Me-
ter langes Wohnmobil in der 
Umgebung Windischgarsten. Ga-
rage, Scheune, Carport oder ähn-
liches. 	     Tel. 0664/8196462 

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab Mitte Mai (Saison-
stelle)
1 Rezeptionist/in
1 Koch/Köchin
(Voll- oder Teilzeit möglich)
Schriftliche Bewerbungen an 
info@poppengut.at
Relax & Wanderhotel Poppen-
gut, Hinterstoder 07564/5268    

Anzeigen-Preise
inkl. 20% MwSt.

Kleinanzeigen:
bis 5 Zeilen € 24,-,
jede weitere Zeile € 6,-

Glückwünsche:
Geburtstag, Hochzeit, 
Promotion usw. € 72,-

Totenanzeigen: € 108,-

Chiffre: doppelter Anzeigenpreis

Anzeigen mit Chiffre sichern dem Aufge-
ber Diskretion. Er kann unerkannt even-
tuelle Angebote durchsehen und sich 
dann mit Interessenten in Verbindung 
setzen. Antworten daher im verschlos-
senen Umschlag - mit Chiffrenummer 
beschriftet - an den WIKU senden oder 
im WIKU-Briefkasten (bei Aigner Optik) 
abgeben.
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Weinet nicht, ich hab es überwunden, 
bin erlöst von Schmerz und Pein.
Denkt an mich in stillen Stunden, 

lasst mich oft in eurem Kreise sein.

Raimund Wilhelm Freystötter
04.08.1932 – 14.03.2023

Wir danken allen, die unseren Vater durch die Teilnahme an den 
Begräbnisfeierlichkeiten auf seinem letzten Weg begleitet haben. 
Danke für die vielen liebevollen Briefe und für die Blumen-, Kerzen- 
und Geldspenden. 
Unser ganz besonderer Dank gilt Herrn Adi Perner, Hans Edels-
bacher und den Bläsern der Musikkapelle St. Pankraz für die wür-
devolle Gestaltung der Trauerfeierlichkeiten.

DIE TRAUERFAMILIEN

Wer so gewirkt im Leben,
wer so erfüllt seine Pflicht

und stets sein Bestes hat gegeben,
für immer bleibt er uns ein Licht.

Josef Prentner
15.08.1943 – 20.03.2023
Ein großes herzliches Dankeschön an alle, für die  
Anteilnahme an der Abendandacht und dem  

	 Begräbnis.
-	 Altenheim WDG, für die liebevolle, menschliche, professionelle  
	 Betreuung und Pflege
-	 Dr. Brandstetter und Ordinationsgemeinschaft
-	 Hr. Pfarrer Dr. Gerhard Maria Wagner und dem Kirchenchor
-	 Adi Perner
-	 den Kerzen- und Geldspenden, die vielen tröstenden Worte,  
	 Umarmungen und Händedrücken

Hilda-Gerhilde, Walter – Vicky – Viktoria, Ingeborg

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern;

tot ist nur, wer vergessen wird.      Immanuel Kant

Anton Leopolder
14.2.1940 – 10.3.2023
Wir möchten uns bei allen bedanken, die unseren 
lieben Verstorbenen durch die Teilnahme an der 
Abendandacht und an den Begräbnisfeierlich- 

	 keiten auf seinem letzten Weg begleitet haben.
Ebenso herzlich bedanken wir uns für die Blumen-, Kerzen- und Geld-
spenden.
Ein ganz besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal vom Altenheim 
Windischgarsten für die langjährige, liebevolle Pflege.
Danke auch an Herrn Pfarrer Dr. Gerhard Maria Wagner, Herrn Adolf 
Perner und Herrn Hans Edelsbacher für die würdevolle Gestaltung der 
Begräbnisfeier.

Die Trauerfamilien

In dem Moment 
in dem man erkennt,
dass dem Menschen, 

den man liebt,
die Kraft zum Leben verlässt … 

wird alles still.

Johann Graßecker
	B äcker- und Konditormeister in Ruhe
	 12.08.1949 – 10.04.2023

Wir möchten uns bei allen Freunden und Bekannten herzlichst für 
das tiefe Mitgefühl, die tröstenden Worte und Gaben bedanken.

Katharina  GraSSecker
und Familie

Josef Lotz
18.6.1941 – 06.03.2023

Danke: für den würdevollen Abschied anläss-
lich des Ablebens von meinem Gatten, Vater 
und Opa an Herrn Perner, der Bauerntracht, den  
Bläsern, Enkelin Viktoria und Rafi.

Für die Beileidschreiben, Geldspenden und Kerzen, die tröstenden 
Worte, für einen Händedruck oder eine stumme Umarmung, wenn 
die Worte fehlten, für alle Zeichen der Verbundenheit und Wert-
schätzung möchten wir uns ganz herzlich bedanken.

In Liebe deine Frau Maria
und die Trauerfamilie

Gemächlich wanderte ich heimwärts,
wobei meine Gedanken

 mir Gesellschaft leisteten,
und deshalb hatte ich es nicht eilig 

heimzukommen.
Aus „Das entschwundene Land“ Astrid Lindgren!

Zur Erinnerung an

Ulrike Pertlwieser - geb. Kusche,
geboren und aufgewachsen in Windischgarsten.

Sie ist am 17. April 2023 im Alter von 83 Jahren verstorben.

Ihre Familie
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Alles hat seine Zeit,
es gibt eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille,

eine Zeit des Schmerzes, der Trauer und
eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

D
A
N
K
E



Nr. 499 • 4/2023 WIKU   31

Wichtige Telefonnummern

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
für die Sanitätsgemeinden: Windischgarsten, Roßleithen, Hinterstoder und Spital 
am Pyhrn: 
Um die sichere Erreichbarkeit des diensthabenden Arztes zu gewähr-
leisten, erfolgt die Bekanntgabe nur über die Leitzentrale des Roten 
Kreuzes. 
Damit wird verhindert, dass es Probleme bei der Erreichbarkeit des Arz-
tes bei Dienstplanänderungen gibt.

Den diensthabenden Arzt erreichen Sie rund um die Uhr in 
dringenden Fällen unter der Notrufnummer des Roten Kreuzes 

07582/141!
für den Dienstsprengel St. Gallen, Weißenbach, Altenmarkt, Großreifling, Gams

Bitte rufen Sie die telefonische Gesundheitsberatung 
unter der Telefonnummer 1450 an.

Euronotruf			   112

Rettung (auch Rotes Kreuz Rufhilfe) 	 5244       144

Feuerwehr	 122

Polizei					     5233       133

Bergrettung	 140

Ärztlicher Bereitschaftsdienst - HÄND	 141

Gesundheitsberatung „Wenn´s weh tut”	 1450

Apotheke Windischgarsten	 07562/5203

Notruf bei psychischen Krisen	 0732/651015

Psychosoziale Beratungsstelle 
pro mente OÖ                                         	   07582/51001

Sozialberatungsstelle Windischgarsten 	  0664/600 72 565 34

Vergiftungsinformationszentrale 	 01/4064343-0

Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
14. Mai 2023
Dr. Kaltenbacher Windischgarsten	 07562/8501
18. Mai 2023 (Christi Himmelfahrt)
Dr. Häupl Kremsmünster	 07583/6366
21. Mai 2023 
Dr. Kohler Kirchdorf/Krems	 07582/62135
28. Mai 2023 (Pfingstsonntag)
Dr. Huemer Pettenbach	 07586/8820
29. Mai 2023 (Pfingstmontag)
Dr. Czajlik Wartberg/Krems	 07587/6916
04. Juni 2023
Dr. Pramhofer Kremsmünster	 07583/7627
08. Juni 2023 (Fronleichnam)
Dr. Pramhofer Schlierbach	 07582/83020
11. Juni 2023
Dr. Trubrig Kirchdorf/Krems	 07582/21399
18. Juni 2023
Dr. Weber Molln	 07584/79200

Der WIKU-Taler: 
Ein Geschenk, 

das immer ankommt!
Erhältlich bei Raiffeisenbank, 
Sparkasse und Aigner Optik!

(wird in allen WIKU-Betrieben
 als Zahlungsmittel angenommen)

Windischgarstner Versicherung VaG
Hauptstraße 24  |  4580 Windischgarsten  |  T 07562 / 5511

E-mail: wvv@windischgarstner.at  |  www.windischgarstner.at

Dahoam versichert

Spital Am Pyhrn (OÖ)

Sie sind auf der Suche nach einem 
langfristigen und sicheren Job?
Wir haben diesen für Sie – sogar mit 
Aufstiegsmöglichkeiten!

IHR ANSPRECHPARTNER
Georg Mitterschiffthaler
+43 (0) 7562 5522-182
GMitterschiffthaler@jeldwen.com

Hier mehr erfahren!

JETZT BEWERBEN!

OFFENE JOBS 
PRODUKTION
Fach- und Hilfsarbeiter/innen

JELD-WEN Türen GmbH 
Gleinkerau 70 | 4582 Spital

WIKU Inserat_Offene-Jobs.indd   1 17.03.2023   10:57:17
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Naturnah die Freizeit erleben!

4582 Spital/Pyhrn
Tel. 07563/8012-0 • Fax 07563/8012-13
4580 Windischgarsten
Hauptstraße 3 • Tel.: 07562/7531-0
e-mail: herwig.patzl@sportstadl.com
www.sportstadl.com

    Sportberater
  Herwig Patzl
  SPitaler SPortStadl

„Bei uns hat der Sport 
das Wort“


